
Jetzt ist’s 
quasi offi  zi-
ell: Der Dich-
ter, Denker, 
Schrift steller, 
Verleger, 
Dramatiker 
Hans Mag-
nus Enzens-
berger (85) ist 
Deutschlands 
Intellektuel-
ler Nr. 1. Der 
neu gestif-
tete Frank-
Schirrma-
cher-Preis 
– in Erin-
nerung an 
Deutschlands 
am meisten 
vermissten 
Intellektuel-
len – ging da-
her an ihn. 
BILD meint: 
Wandelnder 
Think Tank!

Kalenderspruch
Treue kann man nicht 
verlangen, Treue ist

ein Geschenk “Lilli Palmer, deutschsprachige 
Filmschauspielerin (1914–1986)

„

Seinen 
Hetzauf-
tritt bei der 
„Pegida“-
Demo in 
Dresden be-
zeichnet 
Buchautor 
Akif Pirinç-
ci (56) in-
zwischen als 
Riesenfeh-
ler. Nicht nur 
läuft  jetzt 
ein Verfah-
ren wegen 
Volksver-
hetzung ge-
gen ihn, auch 
der Buchver-
lag Random 
House hat 
seinen Ver-
trag mit ihm 
gekündigt. 
BILD meint: 
Erst denken, 
dann reden.

Gewinner

Verlierer
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Strom-Abhängigkeit
München – Bayern wird 
ohne Atomenergie massiv 
auf Stromimporte angewie-
sen sein, schätzt das Wirt-
schaftsministerium. 2025 
könnten diese bis 50 % des 
Strom-Bedarfs ausmachen.

Steuer-Chefi n gekündigt
Athen – Die griechische 
Regierung entließ die 
Chefin der Steuerbehörde. 
Diese hätte „gegen die 
Interessen des Staates“ 
gearbeitet, sagte eine 
Regierungssprecherin.

ISIS-Anhänger schweigen
Düsseldorf – Im Prozess 
gegen vier ISIS-Unterstüt-
zer verweigerten die Ange-
klagten die Aussage. Den 
Deutschen wird vorgewor-
fen, für Dschihadisten Rei-

sen nach Syrien orga-
nisiert zu haben. Ihnen 
drohen zehn Jahre Haft.

62 Menschen verletzt
Berlin – Im August gab 
es 1469 rechte Straftaten 
– 399 mehr als im Monat 
zuvor. Darunter waren 100 
Gewaltdelikte, 62 Men-
schen wurden verletzt.  

SPD-Doppelspitze
Berlin – SPD-Chef Ga-
briel (56) sprach sich für 
Zweierbesetzungen aus 
Mann und Frau auf „Be-
zirks-, Landes- und Bun-
desebene“ aus. Einen 
entsprechenden Antrag 
der SPD-Frauen unter-
stützt er (Funke-Gruppe).
Dax-Hoch
Frankfurt/M. – Der Dax 
schloss bei 10 491,97 
Punkten (+ 2,5 %). Euro: 
1,1313 Dollar (– 0,4 %). 
Feinunze Gold: 1167,00 
Dollar (unv.).

www.bild.de

UNABHÄNGIG · ÜBERPARTEILICH
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TV-TIPP
„Die 2 – Gottschalk & 
Jauch gegen ALLE“ SHOW
Sie sind Freunde und in die-
ser Show auch ein echt gutes 
Team: Thomas Gottschalk und 
Günther Jauch treten gegen 
500 Kandidaten an. Siegerprä-
mie: 100 000 Euro. Moderation: 
Barbara Schöneberger.

RTL, 20.15 Uhr

Reker nimmt
Bürgermeister-

Amt an
Köln – Nur fünf Tage nach 
dem Messer-Attentat hat 
Henriette Reker (58, par-
teilos) die Wahl zur Ober-
bürgermeisterin von Köln 
angenommen. Gestern 
unterschrieb sie in der Köl-
ner Universitätsklinik die 
Annahmeerklärung – in ih-
rem Krankenbett. Wann sie 
die Klinik wieder verlassen 
darf, ist noch unklar.

Sommer-Sommer-
Märchen Märchen 
nie gekauft!
ABER ...

DFB-PRASIDENT DFB-PRASIDENT 
NIERSBACHNIERSBACH beteuert beteuert

auf Pressekonferenz:auf Pressekonferenz:

Istanbul – Unheimliche 
Begegnung der militä-
rischen Art ...

Eine Fähre über den 
Bosporus kam ges-
tern dem russischen 
Landungsschiff „Ko-
roljow“ gefährlich na-
he (Foto). Das Schiff 
der russischen Marine 
gehört zur Baltischen 
Flotte, pendelt aber 
seit Wochen zwischen 
Schwarzem Meer und 
Mittelmeer und pas-
siert dabei regelmä-
ßig die Meerenge bei 
Istanbul. Nato-Beob-
achter vermuten, dass 
die „Koroljow“ Militär-
Material nach Syrien 
transportiert, mit dem 
Russland die Truppen 
des syrischen Diktators 
Baschar al-Assad un-
terstützt.

Putins Marine
am Bosporus!

Putins Marine
am Bosporus!

Sport

... ... SO VIELE NEUE SO VIELE NEUE 
RÄTSELRÄTSEL  um die Zahlung um die Zahlung 
von 6,7 Millionen Euro!von 6,7 Millionen Euro!
... ... NIERSBACH SAGTNIERSBACH SAGT:: Wir  Wir 
mussten der FIFA das Geld geben!mussten der FIFA das Geld geben!
... FIFA sagt: ... FIFA sagt: STIMMT NICHTSTIMMT NICHT!!
.... .. BECKENBAUERBECKENBAUER::  Ich rede, Ich rede, 
aber nur mit den Ermittlern!aber nur mit den Ermittlern!

Die 
besten 
Power-
Suppen

  aus 
Huhn

Wie das perfekte Haus-
mittel gegen Grippe am 
besten schmeckt – Seite 8

....
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Was für eine 
schöne Nachricht

Helmut Kohl 
ist wieder zu 
Hause!

Helmut Kohl 
ist wieder zu 
Hause! Seite 2
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 BARILLA
Pasta   
 Verschiedene Sorten    
 500-g-Packung   
 1 kg = 1.50 

 0.75 
  1.59  

-52 % 

Die Auto-Instanz.

JETZT 
IM HANDEL!

Scannen und 
mehr erfahren!
www.autobild.de/neu

Mehr Hightech im BMW!
Exklusiv: So radikal anders wird der neue 3er
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Von JÖRG
VÖLKER-

LING

Bamberg – 
Hitler-Bilder, 
Hakenkreu-
ze, Bomben, 
Waffen! Das 
ist die erschre-
ckende Aus-
beute einer 
Razzia im Um-
feld der Partei 
„Die Rechte“ 
in Bamberg 
(Bayern)!

Die Polizei 
nahm 13 Per-
sonen fest. Die 
Gruppe steht 
im Verdacht, 
Anschläge auf 
Flüchtlinge ge-
plant zu ha-
ben. Zwei Ku-
gelbomben 
mit je einem 
Kilo Spreng-
stoff wollten 
sie offenbar 

in Bamber-
ger Asylbe-
werberunter-
künfte werfen. 
Oberstaatsan-
walt Erik Oh-
lenschlager: 
„Wir ermit -
teln wegen 
Bildung einer 
kriminellen 
Vereinigung 
und Vorberei-
tung eines Ex-
plosionsver-

brechens. Ein 
Beschuldigter 
aus der Hoo-
ligan-Sze-
ne bestellte 
mehrfach py-
rotechnische 
Sprengstoffe, 
um Anschläge 
zu begehen.“ 
Insgesamt 
16,3 Kilo! Vier 
der Beschul-
digten sitzen 
bereits in U-
Haft.

Innenminis-
ter Thomas 
de Maizière 
(61, CDU) be-
suchte gestern 
unter größten 
Sicherheits-
vorkehrun-
gen eine der 
Flüchtlingsun-
terkünfte.
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Festgenommen:
Ehemann

Patrick H. (29)

Vermummte Polizisten
stellen Beweismittel sicher

RAZZIA IN BAYERN

Festgenommen:
Nadine H. (36)
von der Partei
„Die Rechte“

Rechtsradikale 
planten

Anschlag auf
Flüchtlinge!

Berlin – Wegen des anhal-
tenden Flüchtlingsstroms 
nach Europa fordern CSU-
Politiker nun drastische 
Asyl-Verschärfungen. In ei-
nem Positionspapier plä-
diert Rechtsexperte Alex-
ander Hoffmann (40, CSU)
dafür, dass der Asyl-Arti-
kel im Grundgesetz (§16) 
geändert werden muss! 
Sonst sei die Flüchtlings-
krise nicht mehr in den 
Griff zu bekommen. Als 
Konsequenz dürfe es „kei-

nen Asylanspruch bei gro-
ber Verletzung der Mitwir-
kungspflicht“ geben: Wer 
als Asylbewerber eine fal-
sche Identität angibt, dem 
wird damit das Recht auf 
Asyl verwehrt. Innenex-
perte Stephan Mayer 
(41, CSU) fordert zudem 
eine Verschärfung des 
Strafrechts, um kriminel-
le Flüchtlinge abschieben 
zu können. Mayer: „Krimi-
nelle haben keinen An-
spruch auf Asyl.“   (fsl, km)

Brüssel – Die EU-Kommis-
sion will der Türkei noch 
mehr politische Zugeständ-
nisse machen, wenn sie 
den Flüchtlingsstrom in die 
EU-Staaten stoppt.

Die EU müsse den Türken 
im Gegenzug „etwas mehr 

als finanzielle Hilfe anbie-
ten“, heißt es in einem Proto-
koll der Sitzung der EU-Kom-
mission vom 14. Oktober 
(liegt BILD vor). So könnte 
Brüssel mit Ankara auch 
über die Öffnung des Ka-
pitels „Energie“ im Rahmen 

der Beitrittsverhandlungen 
verhandeln. Das Thema sei 
„jetzt von Interesse“ für die 
türkische Regierung. Bisher 
hatte die EU im Rahmen der 
Beitrittsverhandlungen nur 
Gespräche über die für An-
kara schwierigen Themen 

Rechtsstaat und Menschen-
rechte anbieten wollen.

EU-Kommissionspräsident 
Jean-Claude Juncker (60) 
sprach sich in der Sitzung 
auch dafür aus, „positiv“ auf 
den Wunsch Ankaras zu re-
agieren, die Visa-Pflicht für 

Türken in EU-Ländern zu lo-
ckern. Vizepräsident Frans 
Timmermans (54) forderte 
sogar, eine „strategische 
Partnerschaft auf der Basis 
gegenseitiger Zugeständ-
nisse“ mit der Türkei anzu-
streben. (hoe)

Wenn der Flüchtlingsstrom gestoppt wird - BUNDESAUSGABE ✶ 23. OKTOBER 2015

o-
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EU-Kommission will der TürkeiEU-Kommission will der Türkei
weitere Zugeständnisse machenweitere Zugeständnisse machen

CSU-Politiker wollen 
drastische Asyl-
Verschärfungen

Strategischer
Partner für die EU? 
Türkei-Präsident 
Recep Tayyip
Erdogan (61)

Nach 24 Wochen
konnte Helmut
Kohl die Klinik

wieder verlassen
Von KAI 

DIEKMANN

Der Kanzler der Ein-
heit ist wieder zu 
Hause!

Nach über 24 Wo-
chen in der Universi-
tätsklinik Heidelberg 
ist Helmut Kohl (85) 
seit Montag wieder in 
seinem Haus in Lud-
wigshafen. Die Ärzte 
in der Uniklinik hielten 
ihn für stabil genug, 
um ihn zu entlassen. 
Seine Ehefrau Maike 
Kohl-Richter, die die 
ganze Zeit an seiner 
Seite geblieben war, 
nahm ihn mit nach 
Hause. 

Anfang Mai hatte 
sich Helmut Kohl ei-
ner kurzfristig notwen-
dig gewordenen Hüft-
operation unterzogen. 
Zunächst erholte er 
sich gut. Er plante mit 
seiner Frau schon die 

Reha. Doch dann tra-
ten zahlreiche Kompli-
kationen auf. Weite-
re OPs wurden nötig, 
darunter auch eine 
Darm-OP. Und so ver-
brachte der Altkanz-
ler viele Wochen auf 
verschiedenen Inten-
sivstationen. Immer 
wieder war sein Zu-
stand auch sehr ernst 
und kritisch. Es seien 
furchtbare Wochen 
gewesen, ein ständi-
ges Auf und Ab, ein 
stetes Bangen und 
Hoffen, heißt es aus 
Helmut Kohls Umfeld.

So kamen Ende Au-
gust hoffnungsvolle 
Nachrichten aus der 
Uniklinik Heidelberg. 
Mit dem Gesundheits-
zustand ihres Mannes 
gehe es „spürbar auf-
wärts“, schrieb Maike 
Kohl-Richter in einem 
Gastbeitrag für den 
Berliner „Tagesspie-

gel“. Und: „Wir sind 
guten Mutes.“ Dann 
folgten wieder Rück-
schläge und das Leben 
des Altkanzlers war er-
neut in großer Gefahr.

Wochenlang kämpf-
ten die Ärzte mit ihren 
Teams dafür, dass 
der Kanzler der Ein-
heit das Krankenhaus 
lebend würde verlas-

sen können – nun ist 
es gelungen. Es geht 
ihm den Umständen 
entsprechend gut, 
aber gesund ist er 
nicht.

Helmut 
Kohl (85) 
ist wieder 
zu Hause

Helmut 
Kohl (85) gestern 
mit seiner Ehefrau 
Maike Kohl-Richter

Krisen-
Diplomatie
in Berliner

Luxushotel!
Berlin – Israels Minis-
terpräsident Benja-
min Netanjahu (66) 
und US-Außenminis-
ter John Kerry (71) tra-
fen sich gestern im 
Berliner „Sheraton“-
Hotel zum Krisenge-
spräch! Thema u. a.: 
die Eskalation der 
Gewalt in Israel und 
in den Palästinenser-
gebieten.

Danach zeigte sich 
Kerry optimistisch, 
dass es in den kom-
menden Tagen Fort-
schritte im Streit über 
den Tempelberg in 
Jerusalem geben 
könnte, der sowohl 
Juden als auch Mus-
limen heilig ist. Mus-
lime erhalten auf 
dem Berg, auf dem 
die muslimischen 
Heiligtümer Felsen-

dom und Al-Aksa-
Moschee – stehen, 
nur eingeschränkte 
Besuchsrechte. Das 
gilt als Auslöser der 
Anschläge und Aus-
einandersetzungen. 
Kerry forderte von 
beiden Konfliktpar-
teien des Nahost-
Konflikts ein „Ende 
jeglicher Gewalt”. 
Netanjahu kritisier-
te in dem Gespräch, 
es gebe auf der Ge-
genseite „nieman-
den, mit dem man 
reden“ könne und 
der „Zusagen auch 
einhalte“. Gleichzei-
tig beschuldigte Isra-
els Ministerpräsident 
erneut Palästinenser-
präsident Mahmud 
Abbas (80), er pro-
voziere die Anschlä-
ge im Nahen Osten.

Netanjahu
und Kerry

KOMMENTAR

Von BÉLA ANDA

Noch nie sind so viele Menschen über die Bal-
kanroute gefl ohen wie jetzt.

Trotz beginnender Kälte, trotz Regen und 
Schlamm.

12 000 waren es Mittwoch, an die 10 000 ges-
tern. Und morgen werden es noch einmal so 
viele sein.

Die Abschottung von Ungarns Grenzen hat 
nichts gebracht – außer einem Ausweichen 
der Flüchtlinge auf Routen, die weiter west-
wärts liegen als bisher.

Viele treibt Not, Elend und Krieg zur Flucht. 
Und viele wollen bei uns ein besseres Leben 
beginnen.

Damit sie es können, müssen wir in der Lage sein, 
bei denjenigen, die  zu uns kommen, schnell 
zu entscheiden, ob Asyl oder Abschiebung in-
frage kommt.

Dies geht nur, wenn diese Entscheidung schnell 
und an einem Ort getroff en wird – bevor die 
rechtmäßige Einreise nach Deutschland statt-
fi ndet.

Das kann man Transitzone nennen oder anders.
Für eine Bewältigung der dramatischen Lage 

sind Transitzonen unverzichtbar.
Das sollte auch die SPD begreifen.

Transitzonen
müssen sein

etwas in Ihrem 
Gesicht rührt mich 
tief. Es ist das Ge-
sicht eines Man-
nes, der tötet und 
sein Leben für einen 
Freund wegwerfen 
würde.

24 James-Bond-
Filme gab es. Da-
niel Craig, Sie sind 
der Beste. Sie sind 
kein Überheld. 
„Spectre“ heißt Ihr 
neuer Film. Norma-
lerweise empfehle 
ich Filme nicht, weil 
jeder Zuschauer 
selbst fühlen muss, 
was geschieht. Im 
neuen James-Bond-
Film sehen wir ei-
nen Mann, der ge-
zeichnet ist von 
Leid. Aber er 
spricht nicht dar-
über. James Bond 
hat ein zerfurch-
tes, schiefes Ge-
sicht. Das Gesicht 
von Daniel Craig 
ist wie ein herbstli-
cher Mond. In sei-
nen kleinen blau-
en Augen sehen wir 

die Todesfurcht. 
Der neue James 
Bond hat keine leib-
lichen Verwand-
ten. Er trägt Arma-
ni-Anzüge. Er ist 
ein Waisenkind, als 
Hochbegabter stu-
dierte er in Cam-
bridge.

Er ist ein Single-
Mann, ein einsamer 
Mann, ein Mann 
ohne Liebe. Er ist 
der Philosoph des 
Todes. Er begleitet 
uns Menschen in die 
Todeszonen. Folter 
übersteht er, weil 
der Schmerz die 
Prüfung ist.

Daniel Craig ist 
ein Schauspieler, 
ein wunderbarer 
Schauspieler. Von 
dem Mann, den er 
spielt, träumen wir.

Herzlichst

Lieber James
Bond (Daniel
     Craig),

POST VON WAGNER

Sie können Franz Josef Wagner auch 
eine E-Mail schreiben: fjwagner@bild.de

Franz Josef Wagner
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Hakenkreuz-Flaggen,
Waffen, Stahlhelm und

sogar Sprengstoff:
Diese Gegenstände fanden
Ermittler bei den Rechten

●



Auch viele verkommene 
Hotels wittern ein Ge-
schäft. Wie das Hotel 
„König“ in Köln – längst 
reif für eine Sanierung. 
Besucher nannten die 
Herberge „Gruselhotel“, 
sprachen vom „blanken 
Horror“. Dann kamen die 
Flüchtlinge und machten 
die Bruchbude zu einer 
Goldgrube. Wie viel der 
Betreiber des „König“ ge-
nau von den Flüchtlingen 
kassiert, will er nicht ver-
raten. Für einen Haushalt 

mit drei Personen zahlt 
die Stadt Köln im Schnitt 
2250 Euro pro Monat – 
für ein 15 Quadratme-
ter großes Zimmer. De-
hoga-Sprecherin Ingrid 

Hartges zu den Gier-
Methode: „Rechtswidri-
ge Geschäftspraktiken, 
die stattfinden, um sich 
zu bereichern, sind na-
türlich nicht in Ordnung.“

Ihr persönliches

Code auf super-ticket.bild.de 
eingeben und heute exklusiv 

BILDplus Premium nutzen

Super-Ticket

Der GIER-
MAKLER
ist leider 
nicht allein

Das miese Geschäft mit den Flüchtlingen
Von ANDREAS 

RICKMANN

Dublin – Sie ha-
ben eine Wel-
le der Empö-
rung ausgelöst: 
Ekelhafte Pos-
tings auf Face-
book, die ge-
gen Flüchtlinge 
und Minderhei-
ten hetzen – und 
häufig nicht von 
Facebook ge-
löscht werden!

Warum bleiben 
so viele Hetz-Bei-
träge auf Face-
book stehen?

BILD vor Ort in 
der Europa-Zen-
trale von Face-
book in Dublin 
(1100 Mitarbei-
ter): Hier ist auch 
das sogenann-
te „Operations-
Team“ ange -
siedelt. Nach 
eigenen Anga-
ben entscheiden 
täglich Hunderte 
Mitarbeiter darü-
ber, welche Hass-
Postings gelöscht 
werden. Voraus-
setzung dafür: Sie 
wurden von ande-
ren Nutzern ge-
meldet.

„Eine Hassrede 
ist in jedem Land 
unterschiedlich 

definiert“, sagt 
Siobhan Cum-
miskey, Policy Ma-
nagerin von Face-
book. Es gibt auch 
globale Schutzka-
tegorien, wie die 
sexuelle Orientie-
rung und die Na-
tionalität.

Worin sich die 
Mitarbeiter je-
doch zu wenig 
auskennen: Was 
in Deutschland 
konkret gegen 
das Gesetz ver-
stößt. „Wir brau-
chen mehr Exper-
ten für deutsche 

Gesetze“, gibt die 
Managerin zu.

Facebook ist 
nun auch Mitglied 
der FSM (Freiwil-
ligen Selbstkont-
rolle Multimedia-
Diensteanbieter). 
Die Juristen der 
FSM-Beschwerde-
stelle sollen das 
Facebook-Team 
unterstützen.

Was Facebook 
jedoch nicht ver-
rät: Wie viele 
Leute speziell 
für die Reports 
aus Deutschland 
zuständig sind. 

Weil die Nachfrage 
groß ist, verlangen 
Immobilien-Haie für 
ihre Wohnungen ab-
solute Mondpreise – 
unabhängig vom Zu-
stand der Unterkunft. 
Für die Unterbringung 
einer fünfköpfigen Fa-
milie in einer 50-Quad-
ratmeter-Wohnung mit 

Schimmelflecken an 
den Wänden kassiert 
ein Vermieter in Berlin 
7500 Euro im Monat. 
Das entspricht 50 Euro 
pro Person und Nacht 
– der Höchstpreis, den 
die Behörden für die 
Unterbringung von 
Asylbewerbern in Ber-
lin bezahlen.

In München kassierten 
Taxifahrer astronomi-
sche Summen für ein-
fache Fahrten. „Für Tou-
ren, die normalerweise 
18 Euro kosten, wurden 
Festpreise von 59 Euro 
und mehr verlangt“, er-
klärt ein Taxifahrer, der 
sich für seine dreisten 
Kollegen schämt. Flori-
an Bachmann (59) vom 
Taxiverband München: 

„Das finde ich moralisch 
nicht in Ordnung. Es ist 
das Ausnutzen einer Not-
situation.“

In Berlin bieten nach  
BILD-Recherchen  auch 
private Fahrer Shuttle-
Dienste durch Deutsch-
land an. Ein Helfer be-
richtet: „Für Fahrten durch 
Deutschland werden 
Flüchtlingen 1000 Euro 
und mehr abgeknöpft.“

Wohnen Flüchtlinge in der Nach-
barschaft, wird sich der Wert 
der Immobilie „im Nu halbie-
ren“, warnte Uwe Fenner (72) 

in einem Brief an 
150 Wohneigentü-
mer in Berlin. Das 
Kalkül: Viele Woh-

nungen billig kaufen 
und teuer verkaufen. Für 

den Immobilienverband Deutsch-
lands (IVD) ein klarer Verstoß ge-
gen den Verhaltenskodex: „Die 
Branche distanziert sich von dem, 
was Herr Fenner da versucht hat 
zu betreiben“, sagt Dirk Wohltorf 
(40) IVD-Vorsitzender in Berlin-
Brandenburg. „So ein Verhalten 
kann ich in keinem Fall nachvoll-
ziehen.“

Taxi-AbzockeTaxi-Abzocke

ZDF-Fernsehrat offen für Flüchtlings-TV

Flüchtlings-Hasser
untergetaucht

Berlin – Im August soll 
Christoph Sch. (32) in der 
Berliner Ringbahn eine 
Familie rassistisch belei-
digt, sogar auf sie uri-
niert haben. Jetzt scheint 
er untergetaucht zu sein! 
Seit dem 7. Oktober gibt 
es laut Staatsanwalt-
schaft einen Haftbefehl – 
der nicht zugestellt wer-
den kann, weil er spurlos 
verschwunden ist.

Mainz – Der ZDF-Fernsehratsvor-
sitzende Ruprecht Polenz (69) ist 
offen für den Vorstoß der CSU, 
einen Integrations-TV-Sender für 
Flüchtlinge zu starten (BILD be-
richtete). Nötig dafür sei aber ein 
gesetzlicher Auftrag der Länder. 
+++ Berlin – Flüchtlinge und de-

ren Helfer drohen ins Visier frem-
denfeindlicher Gewalttäter zu 
geraten. Davor warnt das Bun-
deskriminalamt (BKA) in einer 
vertraulichen Lagebewertung 
(„Süddeutsche Zeitung”). +++ 
Ljubljana – 12000 Menschen über-
traten am Mittwoch oft illegal die 

grüne Grenze von Kroatien nach 
Slowenien – neuer Rekord, teil-
te das Innenministerium mit. +++ 
Berlin – 68 Prozent der Deutschen 
fordern, dass Deutschland eine 
zahlenmäßige Obergrenze für 
die Aufnahme von Flüchtlingen 
einführen soll (N24).

BILD bei der
 -Polizei

Hotel-NeppHotel-Nepp

WISSEN SIE MEHR 
ZUM THEMA Miese Geschäfte mit Flüchtlingen SCHREIBEN SIE EINE E-MAIL AN: wissen-sie-

mehr@bild.de. BILD geht der Sache nach.
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Miet-WucherMiet-Wucher

Hier arbeitet auch
die Abteilung, die
sich mit Hass-Pos-
tings beschäftigt:

BILD-Reporter 
Andreas Rickmann

in der Facebook-
Zentrale in Dublin

Berlin – Sein Appetit auf 
gute Geschäfte war grö-
ßer als die Moral. Und 
damit ist dieser Makler 
nicht allein.

Am Mit t -
woch berich-
tete BILD über 
die üble Pa-
nik-Mache von Immobi-
lien-Makler Uwe Fenner 
(72). Er wollte Eigentü-
mern ihre Wohnungen 
in der Nähe einer ge-
planten Asylunterkunft 
abschwatzen (siehe Kas-

ten). Gestern hat er sich 
für die unverschämte Pa-
nik-Mache entschuldigt. 
Doch Fenner ist nicht der 

Einzige, der 
sich an der 
Not der Asyl-
bewerber be-
reichert.

Berlins Sozialsenator 
Mario Czaja (40, CDU): 
„Es gab einen Vorfall, bei 
dem ein als Honorarkraft 
eingesetzter Dolmetscher 
versucht hat, von Flücht-
lingen Geld für Warten-

ummern zu nehmen. Wir 
haben uns sofort von ihm 
getrennt.“ Inzwischen 
werden Wartebändchen 
verteilt – Missbrauch aus-
geschlossen.

In Erfurt hatten sich 
Geschäftemacher unter 
die Flüchtlinge auf dem 
Messegelände gemischt 
und billig eingekaufte Le-
bensmittel und SIM-Kar-
ten teuer verkauft.

BILD dokumentiert wei-
tere Abzock-Fälle.

Makler Uwe 
Fenner (72) 
schrieb ein 
Buch über 
gutes Be-
nehmen. 

Doch davon 
ist wenig zu 

merken

Von P. KARSA, 
W. RANFT, 

C. FREUND und 
O. WEDEKIND

Mit diesem Schreiben
drängte der Makler

Eigentümer zum
Verkauf ihrer Immobilien

c Eigentlich ein Fall für 
eine Komplett-Sanierung, 

jetzt eine Goldgrube: 
Hotel „König“ in Köln

Für diese 
Schimmel-

wohnung ver-
langt der 

Vermieter 
7500 Euro/

Monat

Selbst die Kollegen
 sind beschämt. In München
 verlangten Taxler Wucher-

Preise von Flüchtlingen

Blick in 
ein Zimmer der 

Unterkunft
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DER NISSAN MICRA.
Wendigkeit ist seine Stärke.
Mit Klassen-Bestwerten beim 
Wendekreis.

DER NISSAN PULSAR.
Überzeugt auf jedem Platz.
Mit der größten Beinfreiheit 
seiner Klasse.1

DER NISSAN NOTE.
Begeistert auf allen Positionen. 
Mit verschiebbarer Rücksitzbank 
und variablem Laderaumboden.2

Abb. zeigen Sonderausstattungen. 1Aussage gültig in Bezug auf die zweite Sitzreihe. 2Optional ab Ausstattungsvariante ACENTA. 3NISSAN MICRA 
VISIA FIRST mit Comfort Paket 1.2 l, 59 kW (80 PS), Finanzierungsbeispiel (repräsentativ): Fahrzeugpreis: € 10.190,– • Anzahlung: € 2.455,– 
• Nettodarlehensbetrag: € 7.735,– • Laufzeit: 48 Monate (47 Monate à € 79,– und eine Schlussrate von € 4.525,–) • Gesamtkilometerleistung: 
40.000 km • Gesamtbetrag: € 8.238,– • effektiver Jahreszins: 1,99 % • SolIzinssatz (gebunden): 1,97 %. NISSAN PULSAR VISIA 1.2 l DIG-T, 
85 kW (115 PS), Finanzierungsbeispiel (repräsentativ): Fahrzeugpreis: € 15.990,– • Anzahlung: € 4.282,– • Nettodarlehensbetrag: € 11.708,– 
• Laufzeit: 48 Monate (47 Monate à € 99,– und eine Schlussrate von € 7.844,–) • Gesamtkilometerleistung: 40.000 km • Gesamtbetrag: € 12.497,– 
• effektiver Jahreszins: 1,99 % • SolIzinssatz (gebunden): 1,97 %. NISSAN NOTE VISIA mit Comfort Paket 1.2 l, 59 kW (80 PS), Finanzierungs-
beispiel (repräsentativ): Fahrzeugpreis: € 12.791,– • Anzahlung: € 3.032,– • Nettodarlehensbetrag: € 9.759,– • Laufzeit: 48 Monate (47 Monate 
à € 89,– und eine Schlussrate von € 6.222,–) • Gesamtkilometerleistung: 40.000 km • Gesamtbetrag: € 10.405,– • effektiver Jahreszins: 
1,99 % • SolIzinssatz (gebunden): 1,97 %. Angebote der NISSAN BANK, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, 
Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss, für Privatkunden. Aktion nur gültig für Kaufverträge bis zum 31.12.2015. Bei allen teilnehmenden NISSAN Händlern. 
NISSAN CENTER EUROPE GMBH, Postfach, 50319 Brühl.

HIER GEHT’S ZUR TRAININGSFAHRT:
nissan.de

Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 5,0 bis 4,7; CO2-Emissionen: kombiniert von 117,0 bis 109,0 g/km 
(Messverfahren gem. EU-Norm); Effi zienzklasse: C–B.

ECHTE PUBLIKUMSLIEBLINGE!
DIE KOMPAKTEN VON NISSAN.



★Mini-
Klatsch

MICHAEL 
MITTERMEIER
US-Lachmuskel-

Angriff 
In New 
York 
brach-
te Co-
me-
dian 
Micha-
el Mitter-
meier (49) schon 
2003 den Broad-
way zum Lachen. 
Jetzt wird der 
Münchner zum 
Wiederholungs-
täter: Er wird mit 
seinem Bühnen-
programm „Das 
Blackout“  im New 
Yorker „Culture 
Project Theatre“ 
auftreten – natür-
lich auf Englisch. 
Kein Witz!

★★★

ELENA BRUHN
Babypause

Heute mode-
riert sie zum vor-
erst letzten Mal 
das RTL-Magazin 

„Explosiv“. 
Grund: 

Elena 
Bruhn 
(36) 
wird 
zum 

ersten 
Mal Mut-

ter. Bruhn: „Aufre-
gender als in die-
sem Moment war 
mein Leben wohl 
noch nie! Ich freue 
mich riesig auf 
diese wunderschö-
ne Aufgabe.“ Im 
Mai 2016 will sie 
auf den Bildschirm 
zurückkehren.

Von MICHAEL 
SCHACHT

Hamburg – Hier ist 
das erste deutsche 
Fernsehen mit der 
BEINEschau.

Seit Tagen schwir-
ren herrenlose Beine 
durch das ARD-Pro-
gramm: In „Tagest-
hemen“, „Morgen-
magazin“ oder bei 
„Brisant“ (BILD berich-

tete). Überall tauchte 
der Oben-ohne-Mann 
auf – und die ganze 
Republik rätselt seit-
dem über die ARD-
Geister-Hose.

BILD beendet das 
Rätselraten: Jetzt be-
kommt die Tages-
schau Beine!

Nach BILD-Informa-
tionen soll demnächst 
auch in der „Tages-
schau“ die ganze Fi-

gur der Sprecherinnen 
und Sprecher zu sehen 
sein.

Neuer offizieller 
Slogan: „Der ganze 
Mensch – die gan-
ze Wahrheit: Tages-
schau.“

BILD fragte bei Ju-
dith Rakers (39) nach. 
Seit 2005 präsentiert 
sie Deutschlands äl-
teste Nachrichtensen-
dung.

Rakers zu BILD: „Es 
ist eine kleine Verän-
derung, aber eine, 
die auffallen wird – 
am Wochenende wird 
das Geheimnis gelüf-
tet.“ Rakers ergänzt: 
„Die Zeiten von Jeans 
und Fellstiefeln oder 
Turnschuhen unten-
rum sind jedenfalls 
vorbei.“

Gestern veröffent-
lichte „ARD Aktu-
ell“ ein Video der 
„Tagesschau“-Spre-
cher als Cancan-
Gruppe. Titel des 
lustigen Videos (auf 
BILD.de): „Die neue 
Beinfreiheit“.

Die neue Tages-
schau-Untenrum-Of-
fensive – wirklich 
schöne Aussichten … Das Moderatoren-Untenrum-Rätsel

Aufl ösungA

Dubai – Seinen eige-
nen Harem hat er be-
reits – acht Kinder 
von fünf Frauen. Jetzt 
hat Rod Stewart (70, 
„Da Ya Think I’m Se-
xy?“) auch das pas-
sende Outfit. In Dubai 
tauschte der Rocker Ti-
ger-Leggins gegen das 
weiße Traditions-Ge-

wand. Ehefrau Pen-
ny Lancaster (44) 
postete das Foto 
auf Instagram und 
schrieb „Scheich 
Stewart“ darunter.

Nur seine Tennis-
söckchen sind al-
les andere als aus 
Tausendundeiner 
Nacht …

Annette Humpe
fi ndet 65 Jahre ideal

Berlin – Nächsten Mittwoch 
feiert sie ihren 65. Geburts-
tag. Doch Probleme mit dem 
Alter hat Musikerin Annette 
Humpe („Ich + Ich“, „Ideal“) 
nicht: „Ich möchte ums Ver-
recken nicht heute jung sein. 

Ich finde, dass ich es schö-
ner hatte.“ Am wohlsten ha-
be sie sich zwischen 40 und 
50 Jahren gefühlt. „Da weiß 
man schon, was man kann, 
was man möchte – und was 
man nicht möchte.“

tete). Überall tauchte 
der Oben-ohne-Mann 
auf – und die ganze
Republik rätselt seit-
dem über die ARD-
Geister-Hose.

BILD beendet das 
Rätselraten: Jetzt be-
kommt die Tages-
schau Beine!

Nach BILD-Informa-
tionen soll demnächst
auch in der „Tages-
schau“ die ganze Fi-

gur der Sprecherinnen 
und Sprecher zu sehen 
sein.

Neuer offizieller 
Slogan: „Der ganze 
Mensch – die gan-
ze Wahrheit: Tages-
schau.“

BILD fragte bei Ju-
dith Rakers (39) nach. 
Seit 2005 präsentiert 
sie Deutschlands äl-
teste Nachrichtensen-
dung.

Rakers zu BILD: „Es 
ist eine kleine Verän-
derung, aber eine, 
die auffallen wird – 
am Wochenende wird 
das Geheimnis gelüf-
tet.“ Rakers ergänzt: 
„Die Zeiten von Jeans 
und Fellstiefeln oder 
Turnschuhen unten-
rum sind jedenfalls 
vorbei.“

Gestern veröffent-
lichte „ARD Aktu-
ell“ ein Video der 
„Tagesschau“-Spre-
cher als Cancan-
Gruppe. Titel des 
lustigen Videos (auf 
BILD.de): „Die neue 
Beinfreiheit“.

Die neue Tages-
schau-Untenrum-Of-
fensive – wirklich 
schöne Aussichten …

... und welche gehören wem?

Ü

Tagesschau 
 ab jetzt
mit Beinen ...

Köln – Törööö! 
Das ist ja mal ein 
schwergewichti-
ger Showauftakt.

Barbara Schö-
neberger (41) be-
grüßt heute Abend 
bei „Die 2 – Gott-
schalk & Jauch 
gegen alle“ (RTL, 
20.15 Uhr) nicht nur 
die Show-Dinos 
Thomas Gottschalk 
(65) und Günther 

Jauch (59), son-
dern auch einen 
echten Dickhäuter.

Angst vor dem 
großen Tier hatten 
die TV-Stars aber 
nicht. Gottschalk 
zu BILD: „Ich hatte 
den Eindruck, dass 
der Elefant uns bei-
de genauso skep-
tisch betrachtet hat 
wie wir ihn.“

Und Moderato-

rin Barbara Schö-
neberger beweist, 
dass sie auch drei 
Dickhäuter gleich-
zeit ig zähmen 
kann.

Gottschalk: 
„Barbara kann 
mit älteren Kna-
ben ja sehr gut 
umgehen, das 
hat der Elefant 
sofort gemerkt.“   
(nr)

Stern für 
Snoopy auf 
dem „Walk 
of Fame“

Los Angeles – Wuff, 
das ist mal eine tie-
rische Ehre! Snoopy, 
der wohl berühmtes-
te Zeichentrick-Beag-
le der Filmgeschichte, 
bekommt einen Stern 
auf dem „Walk of 
Fame“. Am 2. Novem-
ber wird seine Plaket-
te auf dem Bürgersteig 
in Hollywood enthüllt – 
direkt neben der sei-
nes Erfinders, Cartoo-
nist Charles M. Schulz 
(1922–2000).

Deutscher Nachhaltigkeitspreis 
für schwedische Königin

Düsseldorf – Für 
ihr jahrzehntelan-
ges Engagement 
für den Schutz von 
Kinderrechten, wird 
Königin Silvia von 
Schweden (71) mit 

dem „Deutschen 
Nachhaltigkeits-
preis“ geehrt. „Als 
Schirmherrin von 
mehr als 60 Verei-
nigungen beschäf-
tige sich die Mon-

archin in vielfacher 
Weise mit nachhalti-
ger Entwicklung“, so 
die Jury. Der Preis 
wird am 27. Novem-
ber in Düsseldorf 
verliehen.

1 B: Linda Zervakis (39), 2 E: Jan Hofer 
(63), 3 D: Susanne Daubner (53), 4 C: 
Jens Riewa (52), 5 A: Susanne Holst (54)

❷ ❸ ❹ ❺❶

A B C D E

(65) u d Gü e U d Mode a o ( )

Rätsel um Geister-Rätsel um Geister-
    Hose gelöst    Hose gelöst

Köln Törööö! Jauch (59) son rin Barbara Schö

Fo
to

s:
 L

A
N

A
 Y

A
SS

I/
VI

ST
A

PR
ES

S,
 A

RD
, C

O
M

PB
/P

EO
PL

E 
PI

C
TU

RE
, U

W
E 

ZU
C

C
H

I/
D

PA
, H

O
RS

T 
H

EI
SI

G
/A

G
EN

C
Y 

PE
O

PL
E 

IM
AG

E,
 U

LR
IK

E 
BL

IT
ZN

ER
/R

TN
/D

PA
, A

BB
/B

RE
U

EL
-B

IL
D

/D
PA

Fotos: THORSTEN JANDER/NDR

Fo
to

: S
TE

FA
N

 G
RE

G
O

RO
W

IU
S/

RT
L

Elefanten-Runde bei RTL: 

Barbara Schöneberger mit 

Elefantendame „Buba“. Dane-

ben Thomas Gottschalk und 

Günther Jauch (r.) auf zwei 
Schaukelelefanten

A flöA

Schöner Scheich: 
Rod Stewart

            Scheich 
Rod Stewart

Die schönste 
Seite der ARD-

Nachrichten: 
Judith Rakers 

(39) ist seit 2005 
im „Tagesschau“-

Team – dem-
nächst auch 
„unten mit“

Letzten Sonntag in den „Tagesthemen“: 
Herrenlose Beine stehen im Studio 
neben Moderator Thomas Roth (63)
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Anzeige Anzeige

Die Stars der Bundesliga –
jetzt ablösefrei im Heft!

Eigene Ausgaben für

Jetzt im Handel!

Jetzt nur in TV DIGITAL:
Eine Bundesliga Match Attax
Trading Card.



HUNDE-WITZ
Was ist das 
Lieblings-
Essen von 
Hunden? – 
Bell-Kar-
toff eln.

SCHOTTEN-WITZ
Ein Schotte 
möchte auf dem 
Standesamt 
seinen Namen 
ändern las-
sen. Der Beam-
te: „Warum?“ 
Der Schotte: 
„Ich habe ges-
tern einen Karton 
Visitenkarten auf 
der Straße gefun-
den …“

MÄNNER-WITZ
Warum sind 
ausgerechnet 
arme Männer 
häufi g betrun-
ken? – Damit 
sie ihr letztes 
Geld doppelt 
sehen können.

WETTER-
WITZ
Was haben 
Männer und 
das Wetter ge-
meinsam? – Es ist 
nicht möglich, sie zu 
ändern.

PAAR-WITZ
Sie: „In der Küche 
passieren die meisten 
Unfälle!“ Er: „Ja, 
und ich muss sie 
immer es-
sen!“

Von 
NICOLE 

RICHTER

München – 
Stephanie 
Stumph 
(31)  als 
Quoten-
Frau zu be-
zeichnen, 
i s t  n icht 
gerade 
schmeichel-
haft. Aber 
in ihrem Fall 
machen wir 
eine Aus -
nahme: Sie 
sorgt näm-
lich gerade für ei-
ne Mörder-Quote 
beim „Alten“!

Seit drei Wo-
chen spielt sie 
im ZDF-Kult-Krimi 
(38 Jahre auf Sen-
dung) die erste 
weibliche Ermitt-
lerin „Annabell Lo-
renz“ – und plötz-
lich hat die etwas 
angestaubte Se-
rie wieder über 
fünf Millionen Zu-
schauer.

STUMPH 
MACHT DEN AL-
TEN SCHARF!

Wie tickt die er-
folgreiche Schau-
spielerin privat?

Die Tochter von 
TV-Star Wolfgang 
Stumph (69) liebt 
Sport („um den 
Kopf frei zu be-
kommen“) und 
duftet am liebsten 
nach „Chanel Ma-
demoiselle“.

Ihre Schwä-
che? Sie ist ein 
bisschen ei -
tel! Stumph zu 
BILD: „Um ein 
paar Möhren 

im Supermarkt zu 
holen, brauche ich 
zwar keinen Lid-
strich. Aber Lip-
penstift ist meis-
tens dabei. Ganz 
so verwahrlost 
fühle ich mich 
nicht wohl.“

Schon als Kind 
sang sie im Chor 
und tanzte Bal-
lett. 2003 Abi-
tur, danach Stu-
dium an der 
„Felix Mendels-
sohn-Bartholdy“-
Hochschule für 
Musik und Thea-

ter in Leipzig – Ab-
schluss mit Note 
Eins!

Lieblingses-
sen? Kocht ihre 
Mama Christine 
(65, seit 44 Jah-
ren mit Wolfgang 
verheiratet). „Sie 
macht die besten 
Beefsteaks und 
zu Weihnachten 
einen unschlag-
baren Kartoffel-
salat“, schwärmt 
die Tochter.

Und was stört 
Stumph? „Nachts 
muss das Handy 
aus. Schon das 

kleinste 
Licht stört 
mich 
enorm.“ 
Sie klebt 
sogar 
das ro-
te Licht 
vom 
Fernse-
her ab.

Aber 
jetzt 
mal 
die 
wich-
tigste 
Fra-

ge für ihre männ-
lichen Fans: An 
wen hat die 
Traumfrau ihr Herz 
verschenkt?

Tapfer sein, 
Männer: Stumph 
ist seit fünf Jahren 
mit Musiker Alex-
ander Rethwisch 
(35, „Stanfour“) zu-
sammen, die bei-
den leben zusam-
men in Hamburg. 
Hochzeit? Stumph: 
„Ich bin noch nicht 
davon überzeugt, 
ob das mein Le-
benskonzept ist – 
es bedarf Über-
zeugungskraft ...“

             DIE JUNGE

STUMPH
MACHT     

DENALTEN
SCHARF

Vera Int-Veen
bedauert
ihr Leben

ohne Kinder
Berlin – Seit 17 Jahren 
lebt Moderatorin Vera 
Int Veen (48) mit ihrer 
Partnerin Christine zu-
sammen. Doch was ihr 
fehlt, sind Kinder. Int-
Veen zu BILD: „Irgendwie 
sind die letzten 20 Jahre 
nur so bei mir vorbeige-
rauscht. Es war auch nie 
so ein Wunsch da! Wä-
re ich aber 15 Jahre jün-
ger und gedanklich so 
weit wie heute, dann wä-
re ein Kind definitiv The-
ma! Jetzt bin ich zu alt.“

London – Ihre Mie-
nen wirken gelegent-
lich frostig, doch am 
Mittwoch tauten die 
Queen (89) und Ca-
milla (68) mal so rich-
tig auf! Die 
Herzogin 
von Corn-
wall 
und ih-
re ma-
jestä-
tische 
Schwie-
germama 

eint ihr Herz für Huf-
tiere: Gemeinsam ma-
chen sich für die art-
gerechte Haltung von 
Pferden und Eseln 
stark – und lernten 

bei einer Show von 
„Pferdeflüste-

rer“ Monty 
Roberts (80) 
so einiges 
dazu. Be-
sonders in 

Sachen Kör-
persprache, 

wie ihr angedeu-
tetes Eskimo-
Küsschen be-
weist ...

CAMILLA UND
DIE QUEEN

Die Queen und Camilla auf
dem Weg zu einer Show der
Pferde-Charity  „The Brooke“

... und Prinz 
Harry ehrt
Veteranen

London – Sehr 
viel ernster war 
Prinz Harrys (31) 
Termin: Der Ex-
Soldat traf ges-
tern bei einer 
Gedenkfeier auf 
Sprengstoffspe-
zialisten, die 
bei Entschär-
fungseinsätzen 
in Afghanistan 
schwer verwun-
det wurden.

Prinz Harry und
zwei versehrte
Sprengstoffexperten
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Ernie und Bert bekommen autistische Freundin
New York – Karottenrotes 
Haar, Stupsnase, breites 
Grinsen: Julia ist die neue 
Zuckerpuppe in 
der „Sesamstra-
ße“ – und die 
erste autistische 
Figur des Kin-
derformats! 
Das Ziel der 
US-Kampag-
ne „Sesam-
straße und 
Autismus“ 
ist es, Vor-
urteile abzu-

bauen und zu zeigen, was 
alle Kids gemeinsam ha-
ben: die Freude am Spie-
len und an Freundschaften. 
Bislang leistet Julia ihren 
Freunden Elmo, Ernie und 

Bert, Grobi und Co. 
nur in einer neuen 
kostenlosen App 
Gesellschaft. 
Doch wer weiß, 
vielleicht schafft 
der kesse Rot-
schopf bald 
auch den 
Sprung ins TV!
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Der „Alte“ Richard Voss
(Jan-Gregor Kremp, l.)
mit seinem Team Tom
Kupfer (Ludwig Bloch-
berger) und Annabell
Lorenz (Stephanie
Stumph)

Familienfoto: Stephanie Stumph mit

ihrem Freund Alexander Rethwisch (l.)

und ihren Eltern Christine (65) und

Wolfgang Stumph (69, r.)

Hübsches Gesicht,
gute Figur – von

nichts kommt nichts!
Jeden Abend geht
Stephanie Stumph

(31) aufs Laufband:
„Ich könnte mir

da schönere
Dinge vorstel-
len, aber nützt

ja nix ...“

Süßer
Neuzugang:
die autistische
Julia zieht in die
„Sesamstraße“ ein!Ernie und Bert 
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WILLKOMMEN
ZUHAUSE

DIE 2
GOTTSCHALK UND JAUCH GEGEN ALLE

HEUTE | 20:15
Deutschlands beliebtestes Show-Team



Von TH. RÖTHEMEIER

Hamburg – Oberbrandmeiste-
rin Maike Schier (38) ist seit 

zwölf Jahren bei der Feu-
erwehr. Aber so einen 

tragischen Einsatz 
hatte sie noch nie. 
Sie war es, die unter 
eine U-Bahn kroch, 
um einem Jungen 
(11) das Leben zu 
retten. Seine Mut-
ter hatte ihn vor 

den einfahrenden Zug gestoßen 
(BILD berichtete)!

JETZT SPRICHT DIE RETTERIN 
ÜBER DEN HORROR-EINSATZ!
bbb Schier trifft mit den ers-
ten Einsatzwagen ein. „Ich bin 
seitlich zu dem Jungen gekro-
chen und habe mich neben ihn 
gelegt“, sagt die 1,60 Meter 
große Frau.

Die tonnenschwere Bahn hatte 
dem 11-Jährigen ein Bein abge-
trennt. Ein Kollege band es ab. 
„Er hat nicht geweint und nichts 

gesagt. Ich hielt seine Hand, gab 
ihm Schmerzmittel“, so die Retterin.

Um das Kind abzulenken, frag-
te sie es nach seinem Alter und 
nach Hobbys. „Ich habe ihm ge-
sagt, dass ich für ihn da bin und 
dass er nicht einschlafen darf.“

Ihre Kameraden schoben den 
Zug zurück. Nach 20 Minuten 
war Leon befreit. Er hat überlebt.

Nach dem Einsatz bleiben 
die Bilder:  „Wenn ich zur Ruhe 
komme, sehe ich das Gesicht 
des Jungen wieder vor mir.“

Ihr Axel-Springer -24-h-Service

Für Fragen, Kritik und Anregungen
*0,20 Euro/Anruf aus dt. Festnetz /Mobilfunk max. 0,60 Euro/Anruf

01806 – 630030
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Zu: Beckenbauer 
vor Fifa-Gericht
Hat von diesen so-
genannten Richtern 
jemals einer einen 
Fußball getreten?

Oliver Seipt, Community

Das Ganze ist 
 absurd.

Ulli Beyer, Community

Zu: Dieser Hände-
druck schickt 
noch mal 100 000 
Flüchtlinge
Wladimir Putin baut 
seine Machtbasis im 
Nahen Osten aus. 
Den Flüchtlingsstrom 
nach Europa kann er 
am Kochen halten, 
um die EU zu desta-
bilisieren.
Rainer Mahler, Bielefeld (NRW)

Zu: So schiebt 
Österreich Flücht-
linge zu uns ab
Einfach nur durch-
schieben und sich 
ins Fäustchen lachen 
über die Deutschen. 
Das geht gar nicht.
Norbert Hahn, Winterberg NRW

Zu: Post beschließt 
die größte Porto-
Erhöhung seit 
27 Jahren
Dann braucht die 
Post aber auch nicht 
jammern, wenn die 
Mehrheit auf E-Mail, 
Fax und Co. um-
steigt.

Andreas Meier, E-Mail

BILD-Leser-Redaktion, Brieffach 3440
10867 Berlin

Fax 030/2591-76336
E-Mail: Leserbriefe@bild.de

Bitte geben Sie immer Ihren Namen 
und Ihre vollständige Postanschrift an. 
Diese Stimmen geben die Meinungen 

unserer Leser wieder, Kürzungen 
vorbehalten.

DISKUTIEREN SIE MIT BEI WWW.  .DE

Von CHRISTOPH 
WAGNER

Medellín/Berlin – Stolz 
hockt der Mann mit 
dem roten Polo-Shirt 
und dem Schnauzer 
hinter der blutenden 
Leiche auf einem 
Dach in Medellín 
(Kolumbien). Mona-
telang hatte US-Er-
mittler Steve Murphy 
(damals 37) Pablo 
Escobar († 44) gejagt.

Jetzt, 22 Jahre spä-
ter, ist der größte 
Drogenboss der Ge-
schichte durch die Er-
folgsserie „Narcos“ 
(siehe Kasten) vielen 
TV-Fans wieder ein 
Begriff. Und mit ihm 
die Menschen, die ihm 
das Handwerk legten.

IN BILD SPRICHT 
DER AGENT, DER 
ESCOBAR ZUR STRE-
CKE BRACHTE!
b b b Es ist 1991, als 
der erfahrene Drogen-
Agent Steve Murphy 
aus den USA nach 
Kolumbien versetzt 
wird. „Die ersten Ta-
ge in Kolumbien wa-
ren beängstigend. In 
der ersten Nacht hör-
ten meine Frau und ich 
gleich eine Schieße-
rei vor unserem Fens-
ter“, sagt Murphy zu 
BILD. Seine Aufgabe: 
das blutrünstige Kar-
tell Pablo Escobars 
zerschlagen, das seit 
den 70er-Jahren riesi-
ge Mengen Kokain in 
die USA verkaufte und 

dabei Tausende Men-
schen, darunter viele 
Polizisten, tötete. 

Auf jeden Agenten 
der Drogeneinheit war 
von Escobar ein Kopf-
geld von 300 000 Dol-
lar ausgesetzt.

Als Escobar 1992 
aus seinem Luxus-Ge-
fängnis flüchtete, be-
gann die große Jagd. 
Mit seinem Partner Ja-
vier Peña ist Murphy 
dem Drogenkönig 16 
Monate auf den Fer-
sen.

„Wir waren so oft 
ganz nah dran, aber 
er hat oft 
einen Tipp 
bekommen 
und ist ent-
kommen“, 
erinnert sich 
Murphy. 

Dann 
macht der 
Drogenkö-
nig aber 
einen Feh-
ler: Als er mit seinem 
Sohn telefoniert, kön-
nen die Ermittler sein 
Handy orten. Wenig 
später stürmen Mur-
phy und seine Männer 
das Versteck, erschie-
ßen Escobar auf dem 
Dach des Hauses sei-
ner Tante.

Murphy zu BILD: 
„Der Tag, an dem 
Escobar getötet wur-
de, war bittersüß. Es 
war ein glücklicher 
Tag. Wir wussten: 
Sein Tod macht ganz 
Kolumbien sicherer.“

Ich brachte den
größten Drogenkönig
der Welt zur
Strecke

„Narcos“ ist derzeit 
 eine der beliebtes-
ten Produktionen der 
Streaming-Plattdorm 
 „Netflix“. Es ist die Ge-
schichte von Aufstieg, 
Leben und der Jagd 
nach Pablo Escobar 
(1949–1993). Die Er-

mittler Steve Murphy 
(Schauspieler Boyd 
Holbrook) und Javier 
Peña (Pedro Pascal) 
geben alles, um Esco-
bar (Wagner Moura) zu 
schnappen. Die erste 
Staffel ist bereits online 
– Fortsetzung folgt!

Die Erfolgs-
Serie „Narcos“

Diese Feuerwehrfrau
ist die Heldin von Hamburg

Biarritz – Ein früherer Tank-
wart aus Mauléon (Frank-
reich) ist um seine Erspar-
nisse gebracht worden: 
Seine Haushälterin soll 
dem Rentner zusammen 
mit vier Komplizen insge-

samt 800 000 Euro geklaut 
haben – die in Blechdosen 
und Strümpfen aufbewahrt 
wurden. Aufgefallen sind 
die Täter durch ihren un-
verhältnismäßigen Lebens-
stil – Festnahme!

Haushälterin klaut 800 000 Euro

Dortmund – 26 Tonnen 
flüssiges Schweinefutter 
sind aus einem Silotrans-
porter ausgelaufen – und 
haben einen Rastplatz  
an der A 31 bei Dorsten 
(NRW) in einen riesigen 

stinkenden See verwan-
delt. Ursache: ein de-
fektes Druckablassven-
til, das dem Druck der 
gärenden Masse nicht 
gewachsen war. Scha-
den: 100 000 Euro. 

Sauerei auf A 31

Rügen – Im Jahr 2009 
wurden 200 000 Re-
genwürmer der Marke 
„Dutch Nightcrawler“ auf 
dem Fußballstadion in 
Bergen auf Rügen aus-
gesetzt. Ziel: Bodenlo-
ckerung. Jetzt sollten die 
Tiere eingesammelt und 
umgesiedelt werden – für 
19 500 Euro. Der Stadtrat 
hatte die Umsiedlung be-
reits genehmigt, ist jetzt 
zurückgerudert.

Regenwürmer
müssen bleiben

Fotos: BILD-LESER-REPORTER/D. BELLMANN, S. RSHTUNYAN, K. SOMMER, M. ZINSEL

München – Der hier macht 
Lust aufs nächste Frühjahr: 
Im März startet das neue 
Mini Cabrio. Gegenüber 
dem aktuellen Modell 
wächst der offene Viersitzer 
um knapp zehn Zentimeter 
auf 3,82 Meter. Vom wach-
senden Platzange-
bot sollen vor 
allem Pas-
sagiere auf 
der Rück-
bank profi-
tieren.

Das nun elektrisch zu betä-
tigende Stoffverdeck klappt 
bis zu einer Geschwindigkeit 
von 30 km/h aus. Das Öff-
nen und Schließen dauert 
rund 18 Sekunden. Der Über-

rollschutz wurde hinter den 
Fond-Kopfstützen eingebaut 
und fährt bei einem Unfall 
automatisch aus.

Zum Verkaufsbeginn 
bietet Mini drei Motor-
Varianten: Die Benziner 
leisten 136 PS (Cooper) und 

192 PS (Cooper S), der 
Diesel 116 PS. Die Prei-
se für das neue Cabrio 
beginnen bei 23 950 
Euro, der jetzige of-
fene Mini kostet ab 
21 150 Euro.
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Neues Neues Mini Cabrio Mini Cabrio 
kommt im Märzkommt im März

  Fahrspaß
unter freiem

Himmel

Offene Versuchung: Mini Cabrio

Und bei Regen ist das Verdeck
in 18 Sekunden geschlossen

Deggendorf – Sie sitzen 
knutschend auf der An-
klagebank, als ob sie 
nicht wüssten, was ihnen 
vorgeworfen wird. Laut 
Anklage sollen Michael 
D. (36) und seine Frau Da-
niela (35) aus Bayern ihr 
Pflegekind schwer miss-
handelt haben!

Der sprachlich zurück-
gebliebene Mario (5) er-
litt unter anderem schwe-

re Verbrennungen. Die 
Wunden deuten laut 
Staatsanwaltschaft da-
rauf hin, dass er auf eine 
heiße Herdplatte gesetzt 
und darauf fixiert wurde!

Daniela D. behauptet, 
Mario sei häufig gestürzt, 
hätte sich auf einen hei-
ßen Sonnenschirmstän-
der gesetzt.

Dem Paar drohen bis 
zu zehn Jahre Haft.

Maike Schier (38)
robbte zu dem

verletzten Kind,
stand ihm

20 Minuten bei

Vor dem
Landgericht
Deggendorf:
Daniela (35) und
Michael D. (36)
küssen sich

Dezember 1993:
das blutige Ende einer

monatelangen Jagd.
Fahnder Steve Murphy

(damals 37) mit der
Leiche von Drogenkönig

Pablo Escobar († 44)

Lebte wie ein Popstar: 
Pablo Escobars Privat-

vermögen wurde
1989 auf umgerechnet

2,4 Milliarden Euro
geschätzt

Drogenschmuggel-
Szene aus dem Serien-Hit

„Narcos“ auf Netflix

Leeds (England) – Kommt 
da etwa der Weihnachts-
mann zu früh? Plötzlich 
machte es „plumps“ bei 
Familie Walker aus Scar-
borough und im Kamin saß 
– eine Eule! „Sie hockte 
einfach nur da, wie ein 

Ausstellungsstück in einem 
Museum“, sagt Nicola Wal-
ker (37). Der Vogel war 
durch den Rauchfang in 
den Kamin gerutscht. Tier-
schützer holten die unter 
Schock stehende Eule we-
nig später ab.

DD d f Si it V b Di

Der Kuss der
schlechten Eltern!

Eule landet im Kamin

Fotos: THOMAS KNOOP
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Der Junge (11) liegt im Gleisbett.
Maike Schier kniet neben ihm

In BILD
spricht der
Ermittler,
der Pablo
Escobar jagte

Die Eule saß 
mehrere 

Stunden im
verschlossenen 

Kamin fest

Zum Glück
war das Feuer 
nicht an!

Sie rettete einen
11-Jährigen, den die Mutter

auf die Gleise stieß

Murphy (59)
lebt heute

in Washington
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Manila – Nachdem Tai-
fun „Koppu“ am Wochen-
ende im Norden der 
Philippinen für schwe-
re Überschwemmungen 
sorgte, ist die Zahl der 
Opfer nach offiziellen An-
gaben auf 58 gestiegen. 
Noch immer stehen rund 
70 Dörfer unter Wasser, 
sind nicht alle Vermissten 
geborgen, werden Hun-
derte Menschen vermisst. 

Fast 500 000 Menschen 
mussten ihre 

Häuser 
verlas-

sen.

Ein Geschäfts-
mann kam in 

die Notaufnahme. 
Teurer Anzug, Pri-
vatpatient. Seine 
linke Hand war 
kaum noch zu er-
kennen: Rot ver-
färbt, komplett ge-
schwollen und die 
Fingerspitzen be-
reits schwarz an-
gelaufen! Aus di-
versen Wunden 
lief süßlich stin-
kender Eiter. Der 
Mann hatte eine 
schwere Entzün-
dung. In einer Not-

OP mussten wir 
die Hand abneh-
men. Noch wäh-
rend wir auf die 
Ergebnisse aus 
dem Labor warte-
ten, bemerkten die 
Ärzte bei der Visite 
einen geschwolle-
nen Unterschenkel. 
Auch hier zeigte 
ein MRT eine gra-
vierende Entzün-
dung. Nur nach 
der Ursache such-
ten wir vergebens. 
Beim Mittagessen 
– ja, solche Fälle 
sind ein typisches 

Thema für Ärzte 
beim Essen – er-
zählten wir den 
Fall einem Kolle-
gen aus der Psy-
chiatrie – und er 
verblüffte uns al-
le mit seiner Di-
agnose: Münch-
hausen-Syndrom! 

Bei dieser psy-
chischen Erkran-
kung fügen sich 
Menschen selbst 
Schaden zu, um 
Aufmerksamkeit 
und Mitleid zu be-
kommen. Tatsäch-
lich kam raus: Der 

Patient hatte sich 
seine eigenen Fä-
kalien in Arme 
und Beine 
gespritzt ...

Die Unbeschwert-
heit der Jugend: In 

die Notaufnahme kam 
ein junger Mann, der 
sich betrunken mit sei-
nen Freunden einen klei-
nen „männlichen“ Wett-
kampf geliefert hatte. Als 
Gewinner sollte derjeni-
ge gekürt werden, der 
die größte Stichflamme 
mit eigenen Körperga-
sen produziert.

Im Klartext: Sie zünde-
ten die eigenen Fürze 
an, indem sie sich Feu-
erzeuge vor den Hin-
tern hielten. Das ging 
eine Weile gut, bis der 
Patient mit herunterge-
lassener Hose von der 
Toilette kam. Er hatte die 
Hoffnung, die wertvollen 
Darmgase nicht in der 
Hose zu vergeuden. Un-
ter Anfeuerungsrufen sei-

ner Freunde legte er sich 
auf dem Rücken auf den 
Küchentisch, winkelte die 
Beine nach oben an an – 
und zündete den Furz an.

Neben einer imposan-
ten Stichflamme außer-
halb entzündeten sich 
auch die Gase inner-
halb des Darmes! Zum 
Glück waren die Ver-
brennungen nur 
oberflächlich …

Menschen fallen 
sehr gerne auf Sa-

chen – das lernt man 
schnell, wenn man 
in der Notaufnahme 
arbeitet. Vor allem 
Männer fallen immer 
wieder so, dass et-
was in ihrem Hintern 
verschwindet. Und 
vor allem stürzen sie 
dabei immer nackt!

Ein wirklich außer-
gewöhn-
licher 
Fall: Der 

Patient hatte sich ei-
nen toten, tiefge-
frorenen Hams-
ter eingeführt! Er 
stammelte zu-
sammenhang-
loses Zeug – 
warum er sich 
Goldie (einen 
Namen hatte 
er für den Na-
ger zumindest) 
eingeführt hat-
te, konnte er 
aber nicht 
erklären.

Die irrsten Fälle von Dr. Johannes 
Wimmer in der Notaufnahme

Schwestern prügeln sich um HandyAUDI-ABWURF AN DER AMPEL Worms – Im Streit um ein 
geliehenes Handy sind in 
Worms (Rheinland-Pfalz) zwei 
Schwestern (21 und 26) anei-

nandergeraten: Als die ältere 
das geliehene Gerät wieder-
haben wollte, schlug ihr die 
jüngere ins Gesicht, biss ihr 

in die Schulter – und schubs-
te sie von einem Bootssteg 
in den Rhein. Zeugen rette-
ten die Frau – Schock!

Von STEFANIE MAY

KOMMT EIN MANN ZUM ARZT ... 
Was witzig klingt, ist oft bittere Re-

alität für Dr. Johannes Wimmer (32). 

Die übelsten Verletzungen, die haar-
sträubendsten Geschichten und die 
ekligsten Fälle aus der Notaufnah-
me – in BILD berichtet der Arzt über 
seine skurrilsten Erlebnisse. 

Ein ungleiches 
Paar kam im 

Winter in die Not-
aufnahme. Der Ei-
ne: ein ziemlich 
dicker Mann in Ro-
ckerkutte. Ein täto-
wierter, harter Typ 
– und in seinem 
Kopf steckte ein 
Messer! Beglei-
tet wurde er von 
einem kleinen, 
schmächtigen, 
vollkommen ver-
ängstigten Mann. 

Der hatte aber nur 
eine Schnittwunde 
am Finger.

Alle waren über-
rascht, wer von 
den beiden das 
Messer im Kopf 
hatte, als wir hör-
ten, was passiert 
war …

Nachdem wir 
den Rocker in 
den Not-OP ge-
schickt hatten, 
kümmerten wir 
uns um den zwei-

ten Mann. Er be-
richtete: Nach ei-
nem Streit um eine 
Parklücke, die der 
Rocker für seine 
Biker-Kollegen 
blockieren woll-
te, habe der Di-
cke ihn mit einem 
Butterfly-Messer 
bedroht! Der Ro-
cker fuchtelte 
mit dem Messer 
herum, übersah 
aber eine gefro-
rene Pfütze. Er 

rutschte aus – 
und landete mit 
dem Kopf in der 
Klinge. Dies bohr-
te sich durch sein 
Auge ins Gehirn.

Der  k le ine 
Mann verletzte 
sich übrigens, als 
er dem Rocker 
helfen wollte, das 
Messer aus dem 
Kopf ziehen wollte 
– und sich dabei 
in den Finger 
schnitt …

Rätselhafte Amputation

Der Rocker, der Nerd und ein Messer

Manila – Nachdem Tai-
fun „Koppu“ am Wochen-
ende im Norden der 
Philippinen für schwe-
re Überschwemmungen 

pp

sorgte, ist die Zahl der 
Opfer nach offiziellen An-
gaben auf 58 gestiegen.
Noch immer stehen rund 
70 Dörfer unter Wasser,
sind nicht alle Vermissten 
geborgen, werden Hun-
derte Menschen vermisst. 

Fast 500 000 Menschen
mussten ihre 

Häuser 
verlas-

sen.

chiatrie – und er 
verblüffte uns al-
le mit seiner Di-
agnose: Münch-
hausen-Syndrom! 

Bei dieser psy-
chischen Erkran-
kung fügen sich
Menschen selbst
Schaden zu, um 
Aufmerksamkeit 
und Mitleid zu be-
kommen. Tatsäch-
lich kam raus: Der 

sich ei-
iefge-
ams-
t! Er 
zu-

g-
– 

ch 
en 
te 
a-
t) 
-
r 

58 Tote nach
Taifun auf

Philippinen

Auto von
Bahnübergang

geschoben

Neckarsulm – Noch nicht 
ausgeliefert, schon abge-
wrackt! In Neckarsulm (Ba-
den-Württemberg) bremste 
ein Neuwagen-Transporter 

an einer roten Ampel. Da-
bei schoss der vordere Au-
di A4 Avant (Preis um 40 000 
Euro) aus den Spurschienen 
und knallte auf den Asphalt.

Der A4 
Avant 

hängt ge-
schrottet 

vorm 
Fahrer-
haus
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Tipps zu Krankheiten 
und dem Umgang mit 
Ärzten gibt Dr. Wimmer (r.) 
in: „Fragen Sie Dr. Johan-
nes: Ihr Weg zur besten Me-
dizin“, Ullstein, 240 S., 9,99 Euro
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im Darm
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SCHWERT-
MASSAKER
IN SCHULE
Schüler dachten, es wäre

ein Halloween-Spaß

3 Tote in Schweden

Rheine – In letzter Se-
kunde haben Helfer in 
Rheine ein liegen geblie-
benes Auto von einem 
Bahnübergang gezogen. 
Der Pkw eines 26-Jähri-
gen war wegen eines De-
fekts in das Schotterbett 
gerutscht – der Wagen 
verkeilte sich. Die sich 
schließenden Schran-
ken berührten noch das 
Dach, dann sprangen die 
Retter zur Seite.

Göteborg – 
Die Schüler 
hielten den 
Mann mit dem 
Stahlhelm, der 
Maske und 
dem Schwert 
für einen ver-
frühten Hallo-
ween-Scherz. 
A u f  d e m 
Schulflur foto-
grafierten sie 

ihn. Bis er begann, 
wahllos zu töten.

Amoklauf an ei-
ner Schule in Schwe-
den! Zwei Tote, zwei 
Schwerverletzte – 
und ein irrer Atten-
täter, der von der 
Polizei erschossen 
wurde!
b b b Es war kurz 
nach 10 Uhr früh, 
als der maskierte 
Mann die Kronan-
Schule (400 Kinder, 6 
bis 15 Jahre) in Troll-

hättan (nahe Göte-
borg) betrat. Zwei 
Mitschüler hätten 
mit ihm für ein Foto 
posiert, berichtet ei-
ne Schülerin, als ein 
Lehrer auf den Flur 
trat. „Du machst den 
Kindern Angst“, ha-
be er dem Fremden 
gesagt. „Raus hier!“ 
Daraufhin habe der 
Amokläufer den Leh-
rer erstochen.

Panik brach aus. 
Schüler rannten um 
ihr Leben, zwei Kin-
der (11, 15) und ei-
nen weiteren Lehrer 
erwischte der Amok-
läufer mit seinem 
Schwert. Sie erlitten 
Stichwunden in Un-
terleib, Brust und Le-
ber, mussten notope-
riert werden. Einer 
der Schüler schaffte 
es nicht: Er starb im 
Krankenhaus.

Auch als die Polizei 
die Schule stürmte, 
ergab sich der Amok-
läufer nicht. Erst ein 
Schuss in die Brust 
streckte ihn nieder. 
Auch er starb später 
im Krankenhaus.

Die Polizei iden-
tifizierte den Atten-
täter als Anton Pet-
tersson (21), einen 
jungen Mann aus 
Trollhättan. Schwedi-
sche Medien berich-

teten, dass er im In-
ternet Hitler und die 
Nazis glorifiziert und 
Einwanderung scharf 
kritisiert habe.

Am Morgen des 
Amoklaufs hatten 
die Lehrer der Kro-
nan-Schule bei ei-
nem Meeting noch 
darüber diskutiert, 
ob der Zutritt zur 
Schule für Fremde 
nicht kontrolliert wer-
den könne.

Mit Helm, Maske, 
Umhang und Schwert 

spazierte Anton 
Pettersson (21, kl.

Foto) in die Schule, 
ließ sich von

Schülern fotografieren

Die Polizei evakuierte die
Kronan-Schule, erschoss
den Attentäter

● ●23. OKTOBER 2015 ✶ BILD -BUNDESAUSGABE Seite 7

•  Ein Knopfdruck und die Hilfe,
die Sie benötigen, kommt

•  365 Tage rund um die Uhr erreichbar 

•  Einfache Technik, die leicht zu bedienen ist

•  Kleiner Sender am Handgelenk oder 
als Halskette

•  Monatliche Gebühr. Keine versteckten
Kosten

• Jederzeit monatlich kündbar

Ihr SOS-Knopf 
für zu Hause

Ihr BILD-Vorteil: 8 Wochen kostenfrei testen*!

Schnelle Hilfe im Notfall!

Jetzt unverbindlich anrufen und mehr erfahren:

Tel: 030 / 5858 5212
(Montag bis Freitag 8 bis 18 Uhr. Es gilt der vom jeweiligen Anbieter ausgewiesene
Preis für einen Anruf ins deutsche Festnetz)

www.bild-hausnotruf.de

Ein Angebot der

*  Der BILD Hausnotruf ist ein Angebot des Malteser Hilfsdienstes, mit dem der Kunde einen Vertrag schließt. Das Angebot ist abhängig von der regionalen Ver-
fügbarkeit und gilt nur für Kunden, die nicht bereits einen laufenden Hausnotruf-Vertrag mit dem Malteser Hilfsdienst besitzen. Der Vertrag sieht eine 8-wöchige 
Testphase vor, in der der Kunde den Hausnotruf kostenlos testen kann. Während der Testphase kann der Vertrag jederzeit gekündigt werden. Wird nicht innerhalb 
der Testphase gekündigt, so läuft der Vertrag zu den regulären Vertragskonditionen weiter. Die Kündigungsfrist beträgt dann 4 Wochen zum Monatsende.

ANZEIGE ANZEIGE



ZUBEREITUNG:
❶ Die Hähnchen-
keulen waschen und 
trocken tupfen. In ei-
nem Topf 2,5 
Liter Wasser zum 
Kochen bringen, 
die Hähnchen-
keulen hineinle-
gen und knapp 
unter dem Siede-
punkt gut eine Stun-
de gar ziehen las-
sen. Aufsteigenden 
Schaum mit einem 
Schaumlöffel abneh-
men.
❷ Zwiebel, Stauden-
sellerie, Knollenselle-
rie, Karotte und Peter-
silienwurzel putzen, 
schälen und in 1,5 cm 
große Stücke schnei-
den. Lauch putzen, 
längs halbieren, wa-
schen, in breite Schei-
ben schneiden.
❸ Lorbeerblatt, 
Pfeffer, Piment und 

Nelke in ein Gewürz-
säckchen füllen und 
nach 45 Minuten 
Garzeit mit Champi-
gnons und vorberei-

tetem Gemüse – 
außer dem Lauch 
– in die Brühe ge-
ben. Den Lauch 

erst 5 Minuten 
vorm Servieren zu-

fügen.
❹ Hähnchenkeulen 
aus dem Topf neh-
men, abkühlen las-
sen, häuten, das 
Fleisch von den Kno-
chen lösen und in 
kleinere Stücke teilen. 
Die Suppe durch ein 
feines Sieb gießen, 
Gewürzsäckchen ent-
fernen.
❺ Gemüse und 
Hähnchenkeulen-
stücke in die klare 
Brühe geben, mit et-
was Curry und Salz 
würzen.

Berlin

Hamburg

Rostock

Frankfurt

Stuttgart

München

Dresden

Hannover

Köln

Erfurt

DEUTSCHLAND

5

14

3

12

4

13
2

9

5

2

w
w

w
.w

et
te

r.n
et

Nürnberg
4

16

11

14

Essen

-15°-10° -5° 0° 5° 10° 15° 20° 25° 30° 35°

REISE-WETTER
Antalya
Athen
Bozen
Faro
Iraklion
Ibiza
Izmir
Las Palmas
Nizza
Palma
Rimini
Sevilla
Teneriffa
Valencia

Regenschauer
Regenschauer
heiter
wolkig
Regenschauer
wolkig
Regenschauer
Gewitter
sonnig
heiter
wolkig
wolkig
sonnig
wolkig

24°
21°
20°
23°
23°
23°
21°
28°
19°
23°
16°
25°
27°
21°

Kassel

Marburg

Saarbrücken

Frankfurt
FuldaKoblenz

Mainz

Mannheim
K’lautern

Bitburg

5

13

4

13

6

13

5

15

1

Heute scheint teilweise die Sonne. Der
Himmel ist wolkig bis stark bewölkt. Die
Höchstwerte betragen 9 bis 16 Grad.

Noch mehr Wetter auf

Aussichten:

WWW. .DE

Aufgang:
Untergang:

08:00
18:19

16:21
02:25

Aufgang:
Untergang:

6

13

Heute lösen mitunter Wolken die Sonne
ab. Dabei werden 12 bis 15 Grad er-
reicht. Morgen erwärmt sich die Luft auf
12 bis 16 Grad. Dazu ist es vielerorts
stark bewölkt.
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SONNIG MIT UNTERBRECHUNGEN

DAS WETTER
Freitag, 23.10.2015
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und präsentieren das TV-PROGRAMM am  Freitag 

Spielfilmbewertungen: J genial I gut H geht so A3 Altersempfehlung AD Doku-TippFG Fußball AS Show-Tipp T Talk-Tipp blau = aktuelle Ergänzungen

SPORT1KABEL 1 RTL II 3SAT ARTE SRTL SKY

ARD ZDF SAT.1 RTL PRO 7 VOX

  SERIE Voss (Jan-G. Kremp) 
vermutet eine Beziehungstat  

  FILM Katharina Reiff (T. Wed-
horn) sucht ein Wikingergrab   

  SHOW Rea Garvey möchte 
recht viele Talente abstauben   

  SHOW T. Gottschalk hat Spaß 
beim Spiel „Brillen-Kick”   

  FILM Der Cop John McClane 
(B. Willis) befreit seinen Sohn  

  SERIE O. Benson (M. Hargitay) 
ermittelt in der Filmbranche   

     9.00  heute Xpress    9.05  Volle Kanne – 
Service täglich    10.30  Die Rosenheim-
Cops    11.15  SOKO Wismar    12.00  heute   
 12.10  drehscheibe    13.00  Mittagsmaga-
zin    14.00  heute – in Deutschland    14.15  
Die Küchenschlacht    15.00  heute Xpress   
 15.05  Deutschlands bester Bäcker  

   5.30  Morgenmagazin    9.00  Tagess.   
 9.05  Rote Rosen    9.55  Sturm der Liebe   
 10.44  Tagess.    10.45  Um Himmels Willen   
 11.35  Elefant, Tiger und Co.    12.00  Ta-
gess.    12.15  ARD-Buffet    13.00  Mittags-
magazin    14.00  Tagess.    14.10  Rote Ro-
sen    15.00  Tagess.    15.10  Sturm der Liebe  

   5.30  Sat.1-Frühstücksfernsehen    10.00  
Auf Streife    11.00  Richterin Barbara Sa-
lesch    12.00  Richter Alexander Hold     
 14.00  Auf Streife. Die Scripted Doku zeigt 
auf Basis echter Polizeifälle den harten 
und gefährlichen Einsatz echter Polizis-
ten.    15.00  Auf Streife – Die Spezialisten  

     5.10  Verdachtsfälle Spezial (Wh.)    6.00  
Guten Morgen Deutschland    8.30  Gute 
Zeiten, schlechte Zeiten. Mit Janina Uh-
se    9.00  Unter uns    9.30  Betrugsfälle   
 10.00  Die Trovatos    11.00  Die Trovatos   
 12.00  Punkt 12    14.00  Der Blaulicht Re-
port    15.00  Verdachtsfälle Spezial    

   6.10  Two and a Half Men        7.30  2 Broke 
Girls      8.20  How I Met Your Mother        9.40  
The Big Bang Theory        11.05  Mike & Molly     
 11.55  Two and a Half Men        13.15  2 Broke 
Girls. Sitcom       14.10  How I Met Your Mo-
ther. Sitcom        15.35  The Big Bang Theo-
ry. Comedy-Serie. Mit Johnny Galecki      

       7.05  Hilf mir doch!    8.10  Verklag mich 
doch!        11.10  vox nachrichten    11.15  Monk   
 12.10  CSI: NY    13.00  Crossing Jordan – 
Pathologin mit Profil    13.55  CSI: Miami   
 14.55  Shopping Queen. Motto in Darm-
stadt: Premierenfieber – sei das heißes-
te Bond-Girl auf dem roten Teppich!  

 16.00  heute – in Europa  
 16.10  SOKO Wien Krimi-Serie  
 17.00  heute  
 17.10  hallo deutschland  
 17.45  Leute heute U. a.: 

Eros Ramazzotti in München  
 18.05  SOKO Kitzbühel Krimi-Serie  
 19.00  heute/Wetter  
 19.20  Was nun, Herr Seehofer?   
 19.40  Dr. Klein Arzt-Serie  

 16.00  Tagesschau Mit Wetter  
 16.10  Giraffe, Erdmännchen & Co. 

Reportagereihe  
 17.00  Tagesschau Mit Wetter  
 17.15  Brisant Boulevardmagazin  
 18.00  Quizduell LIVE Show  
 18.45  Quizduell LIVE Show  
 19.45  Sportschau vor acht  
 19.55  Börse vor acht  
 20.00  Tagesschau Mit Wetter  

 16.00  Anwälte im Einsatz Dokusoap  
 17.00  Mein dunkles Geheimnis 

Affe auf Zeit  
 17.30  Schicksale – und plötzlich ist 

alles anders 
Im Kreuzfeuer der Liebe  

 18.00  In Gefahr Dokusoap
Selina – Falscher Verdacht/
Julia – Mein krimineller Chef    

 19.55  Sat.1 Nachrichten  

 16.00  Verdachtsfälle Dokusoap  
 17.00  Betrugsfälle Dokusoap  
 17.30  Unter uns Soap  
 18.00  Explosiv – Das Magazin  
 18.30  Exclusiv – Das Star-Magazin   
 18.45  RTL aktuell  
 19.03  Wetter  
 19.05  Alles was zählt Soap  
 19.40  Gute Zeiten, schlechte 

Zeiten Soap  

 17.00  taff Make-up-Meisterschaften; 
Faszination Flohmarkt; 
Bonnie und Steffi go Russia (4) 
Moderation: Rebecca Mir, 
Daniel Aminati  

 18.00  Newstime  
 18.10  Die Simpsons Zeichentrick-

Serie. Der gestohlene Kuss/
Simpson und Gomorrha    

 19.05  Galileo MWW – von oben (2)  

 16.00  4 Hochzeiten und eine 
Traumreise Tag 5: Finale  

 17.00  Mein himmlisches Hotel Tag 
5: Finale/Rhein-Mosel-Region  

 18.00  mieten, kaufen, wohnen 
Dokusoap  

 19.00  Das perfekte Dinner – 
Wunschmenü 
Tag 5: Petra, Berlin  

 20.00  Prominent! Magazin  

 0.00  heute+ Magazin    0.15  Neo Maga-
zin Royale    1.00  Magnum. Krimi-Serie   
 1.45  Magnum. Krimi-Serie    2.30  H Dra-
gonheart. Fantasyfilm von 1996. Mit 
Dennis Quaid    4.05  citydreams      

 1.00  Nachtmagazin    1.20  I Cash 
Truck – Der Tod fährt mit. Drama von 2004   
 2.48  Tagesschau    2.50  H Hero wanted – 
Helden brauchen kein Gesetz. Actionthril-
ler von 2008    4.15  Deutschlandbilder      

 1.30  Knallerfrauen    1.55  Knallerfrauen   
 2.20  Sechserpack 6    2.50  Sechser-
pack 6    3.10  Sechserpack 6    3.30  Die 
dreisten drei – Die Comedy-WG    3.55  Die 
dreisten drei – Die Comedy-WG. Show       

 0.00  Nachtjournal    0.27  Wetter    0.30  
Bülent und seine Freunde. Show    1.35  
Die Trovatos. Dokusoap    2.25  Nacht-
journal (Wh.)    2.55  Stern-TV. U. a.: Ster-
behilfe-Debatte    4.25  Das Strafgericht  

 0.40  H Universal Soldier. Actionfilm 
von 1992    2.35  Steven liebt Kino – Spe-
zial. Crimson Peak    2.45  Spätnachrich-
ten    2.50  H Universal Soldier – Regene-
ration. Actionfilm von 2009    

 0.00  vox nachrichten    0.20  Law & Or-
der: Special Victims Unit. Krimi-Serie 
(Wh.)    1.15  Law & Order: Special Victims 
Unit. Krimi-Serie (Wh.)    1.55  Medical De-
tectives    2.45  Medical Detectives        

 20.30  Der Alte Krimi-Serie. Sünden-
fall. Mit Jan-Gregor Kremp  

 21.30  SOKO Leipzig 
Krimi-Serie. Lügen  

 22.15  heute-journal Mit Polit-
barometer und Wetter  

as 

22.50  heute-show Nachrichtensatire 
mit Oliver Welke  

 23.15  aspekte U. a.: Kampf der Kla-
viergiganten: Chilly Gonzales 
meets Igor Levit; Droge Zucker  

i 
20.15  Reiff für die Insel: Katharina 

und der große Schatz TV-Ko-
mödie von 2015. Mit Tanja Wed-
horn. Erstausstrahlung  90  Min.  

 21.45  Tagesthemen Mit Wetter  

h 
22.00  Tatort: Der Hammer TV-Krimi 

von 2014. Mit Axel Prahl  90  Min.  

i 
23.30  Mankells Wallander: 

Heimliche Liebschaften 
TV-Kriminalfilm von 2006
Mit Krister Henriksson  90  Min.  

as 

20.15  The Voice of Germany Blind 
Audition (4/8). Jury: Smudo, Michi 
Beck, Stefanie Kloß, Andreas 
Bourani, Rea Garvey. Mod.: Thore 
Schölermann, Lena Gercke  

as 

22.30  Knallerfrauen 
Sketch-Comedy mit Martina Hill  

as 

23.00  Knallerfrauen 
Sketch-Comedy mit Martina Hill  

as 

23.30  The Voice of Germany 
Blind Audition (4/8) (Wh.)  

as 

20.15  Die 2 – Gottschalk & Jauch 
gegen ALLE Kandidaten: Tho-
mas Gottschalk, Günther Jauch
Moderation: Barbara Schöne-
berger. Die beiden besten Freun-
de treten gegen 500 Kandidaten 
aus ganz Deutschland an. Köpf-
chen, Teamgeist, Körpereinsatz 
und Fingerspitzengefühl sind 
gefragt! Blamage oder Sieg? 
Wer gewinnt das Duell?  

h 
20.15  Stirb langsam – Ein guter Tag 

zum Sterben Actionthriller 
von 2013. Mit Bruce Willis, 
Jai  Courtney, Sebastian Koch
Regie: John H. Moore  130  Min.  

h 
22.25  Ausnahmezustand Actionfilm 

von 1998. Mit Denzel Washing-
ton, Annette Bening, Bruce 
Willis. Regie: E. Zwick. Terroran-
schläge versetzen die Bürger 
von New York in Panik.  135  Min.  

 20.15  Law & Order: Special Victims 
Unit Krimi-Serie. Minderjährig
Mit Richard Belzer  

 21.15  Law & Order: Special Victims 
Unit Krimi-Serie. Fleisch
Mit Christopher Meloni  

 22.10  Law & Order: Special Victims 
Unit Krimi-Serie. Brandgefähr-
lich. Mit Christopher Meloni  

 23.05  Law & Order: Special Victims 
Unit Krimi-Serie. Demenz  

     7.10  Without a Trace    8.10  Navy CIS   
 9.05  The Mentalist    10.05  Castle    11.00  
Without a Trace    11.55  Numb3rs    12.55  
Cold Case    13.55  Navy CIS    14.55  The 
Mentalist    15.50  News    16.00  Castle   
 16.55  Mein Mann macht das!    17.55  
Mein Lokal, dein Lokal – Wo schmeckt's 
am besten?    18.55  Achtung Kontrolle!  

   7.55  Der Trödeltrupp    8.55  Frauen-
tausch    10.55  Family Stories    11.55  Köln 
50667    12.55  Berlin – Tag & Nacht    14.00  
Hilf mir! Jung, pleite, verzweifelt ...   
 15.00  Hilf mir! Jung, pleite, verzweifelt 
... Neue Folgen    16.00  Die Geissens   
 17.00  KLUB    18.00  Köln 50667    19.00  
Berlin – Tag & Nacht    20.00  RTL II News  

     13.00  ZIB    13.20  Auf Expeditionsreise   
 14.05  Leben am Rande der Welt    14.50  
Die Teeroute (1–5/5) Im Reich des grü-
nen Goldes /   Das Abenteuer der Reise /   
Geheimnisse des ewigen China /     Im 
Herzen von Shangri-La /   Auf dem Dach 
der Welt    18.30  nano    19.00  heute    19.20  
Kulturzeit    20.00  Tagesschau  

       13.35  Magische Orte in aller Welt    14.00  
I Hühnchen in Essig. Krimikomödie 
von 1985    15.45  So isst Israel    16.15  Die 
gefährlichsten Schulwege der Welt 0   
 17.00  X:enius (Wh.)    17.25  Einer von uns: 
Der Homo sapiens    18.25  Frankreich – 
Wild und schön    19.10  ARTE Journal   
 19.30  Das Gedächtnis unseres Planeten  

           15.15  Die Dschungelhelden 6    15.45  
Sally Bollywood 6    16.15  Zig & Sharko 6   
 16.40  Camp Sumpfgrund 6    17.10  Fami-
lie Fox – Die Geheimnishüter 6    17.40  
Go Wild! 6    18.10  Inspector Gadget 6   
 18.40  WOW: Die Entdeckerzone 6    19.15  
King Julien 6    19.45  DreamWorks: Die 
Drachenwächter von Berk 6  

 20.15  Castle Krimi-Serie  
 21.15  Castle Krimi-Serie  
 22.15  The Mentalist Krimi-Serie  
 23.15  The Mentalist  
  0.10  The Mentalist  
  1.10  Late News  
  1.15  The Mentalist (Wh.)  
  2.00  Body of Proof  
  2.50  Late News (Wh.)      

i 
20.15  Zurück in die Zukunft III 

Science-Fiction-Film von 1990
Mit Michael J. Fox  140  Min.  

 22.35  The Walking Dead Horror-
Serie. Kein Tag ohne Unglück  

 23.30  The Walking Dead
Tod, überall Tod  

  0.15  The Walking Dead (Wh.)  
  1.10  The Walking Dead (Wh.)        

 20.15  Der Mietreport – Wenn Woh-
nen unbezahlbar wird Doku  

 21.00  makro 
Roboter auf dem Vormarsch  

 21.30  auslandsjournal – die doku   
 22.10  ZIB 2  

h 
22.30  Diabolisch Horrorthriller von 

1996. Mit Sharon Stone  105  Min.  
  0.15  extra 3 Satiresendung          

i 
20.15  Unter Verdacht: Ein Richter 

TV-Krimi von 2015. Mit Senta 
Berger. Premiere  90  Min.  

 21.45  Schönberg in Paris – 
Moses und Aron Oper  

 23.40  Pfarrer werden 
Dokumentarfilm von 2014  

  1.10  KurzSchluss Schwerpunkt: 
Deutsche Filmhochschulen              

i 
20.15  Lucas der Ameisenschreck 

Animationsfilm von 2006
Regie: John A. Davis  100  Min.  

 21.55  Tom und Jerry 
Zeichentrick-Serie 6  

 23.00  Medicopter 117 – 
Jedes Leben zählt  

  0.00  Infomercials  
  3.45  Nachtprogramm Info  

     19.05  Sky Action HD Inside Wiki-
leaks – Die fünfte Gewalt 
Politdrama von 2013  130  Min.  

 20.00  Sky Bundesliga HD 1 Bundesliga 
LIVE 1899 Hoffenheim – HSV  

 20.00  Sky Atlantic HD Boardwalk
Empire Gute Vorsätze  

 20.15  Sky Cinema HD Red Machine – 
Hunt or Be Hunted Horrorfilm 
von 2014. Mit J. Marsden  95  Min.  

 20.55  Sky Sport HD 1 Formel 1:
Großer Preis der USA LIVE 
2. Freies Training in Austin

   21.00  Sky Atlantic HD The Missing 
Thriller-Serie. Schuld  

 22.30  Sky 007 HD Lizenz zum Töten 
Agentenfilm von 1989  135  Min.  

             17.00  Formel 1: Großer Preis der USA 
LIVE    18.35  Bundesliga aktuell    19.30  
Fußball    20.30  Rallye: FIA-WM. Höhe-
punkte    21.00  Formel 1: Großer Preis 
der USA LIVE    22.15  Hattrick. 2. Bundes-
liga    23.30  Bundesliga aktuell           

SWR

HR

  DOKU Gdansk wird „Königin 
des Baltikums” genannt  

           10.55  Gewissensbisse – Frau Heinrich und 
die 7 Todsünden    11.25  In aller Freund-
schaft    12.10  H Ein Sommer auf Sylt. TV-
Komödie von 2010    13.40  H Annas zweite 
Chance. TV-Komödie von 2009    15.10  Die 
Schöngrubers    15.35  Rinaldo Rinaldini   
 16.00  hessenschau kompakt  
 16.05  hallo hessen  
 16.45  hessenschau kompakt  
 17.00  hallo hessen  
 17.50  hessenschau kompakt  
 18.00  Maintower Magazin  
 18.20  Brisant Boulevardmagazin  
 18.45  Hessentipp   
 19.15  Alle Wetter!  
 19.30  hessenschau/  wetter  
 20.00  Tagesschau  

 0.15  Comedy Tower. Show    1.00  straßen 
stars. Show    1.30  Dings vom Dach. Show   
 2.15  Wer weiß es? Das große Rätselra-
ten    3.00  Wer weiß es? Das große Rät-
selraten    3.45  Alle Wetter! (Wh.)         

ad 

20.15  Zu Gast bei unseren Nachbarn 
Polen  

ad 

21.00  Eine Reise durchs Memelland 
Litauens Süden  

 21.45  hessenschau kompakt   

t 

22.00  Bettina und Bommes 
Mit Cindy aus Marzahn, Rea 
Garvey (Musiker), Birgit 
Schrowange, Carlo von 
Tiedemann (Moderator), Max 
Giermann (Schauspieler) u. a.  

   20.15  Expedition in die Heimat Von 
Karlsruhe in den Schwarzwald  

 21.00  Handwerkskunst!   
 21.45  SWR Landesschau aktuell   
 22.00  Nachtcafé König Kunde  
 23.30  Spätschicht  
  0.10  So lacht der Südwesten Show  
  0.40  SWR3latenight Show              

Mehr zum Thema Ernährung und wie Sie jetzt 

im Herbst Ihre Abwehr stärken, lesen Sie in 

BESSER LEBEN – Das Gesund-Magazin von 

BILD (2,90 Euro). 100 Seiten mit Ratgebern 

und Reportagen aus den Bereichen 

Medizin, Sport, Wellness, Reise, 

Psychologie, Sex & Co.

Ernährung | Liebe | Gesundheit | Geld&Recht | Auto | Technik | Leben&Wissen | LifestyleGESUNDHEIT

Suppe erwärmen, eine Pri-
se Chiliflocken und je nach 
Geschmack etwas vietna-
mesische Gewürzpaste zu-
fügen, einige Garnelen 
zwei Minuten darin gar 
ziehen lassen. Vorm Ser-
vieren Koriandergrün darü-
berstreuen.

Chili wirkt schmerzstil-
lend und antimikrobiell, 
blockiert die Aktivität 
der Viren. Das Korian-
dergrün hat einen sehr 
hohen Gehalt an Ka-
rotinoiden, die das Im-
munsystem stimulieren.

Zur Suppe 200 ml Kokos-
milch zufügen, dann einen 
Esslöffel Fenchelsamen 
und einen Esslöffel Kur-
kuma untermischen, das 
Ganze langsam erhitzen, 
nicht kochen! 

Fenchel wirkt entspan-
nend auf die angegriffe-
nen Bronchien, erleichtert 
Atmung und Abhusten. 
Kurkuma greift in die Steu-
erung der Abwehrmecha-
nismen des Immunsystems 
ein und stärkt es, wirkt zu-

dem ent-
zün-

dungs-
hem-
mend.

Die Suppe er-
wärmen, einen 
Zweig Rosma-
rin und 5 Scheiben Knob-
lauch zehn Minuten mit-
ziehen lassen, mit einem 
Streifen Orangen-Schale 
(unbehandelt) abschme-
cken.

Knoblauch ist ein echter 
Immun-Booster, wirkt wie 
ein natürliches Antibiotikum 
gegen Bakterien und an-
dere Erreger. Im Rosmarin 
enthaltene Säure wirkt ent-
spannend und beruhigend.

Erwärmen Sie die Suppe 
und lassen eine Messer-
spitze Anis-Samen für ei-
nige Minuten mitziehen. 

Träufeln Sie vorm Servie-
ren zwei Teelöffel Sherry 
darüber, so wird daraus 
Hühner-Grog.

Der in Anis enthaltene 
Stoff trans-Anethol wirkt 
krampflösend auf die 
Muskulatur der Luftröhre, 
was die Atmung erleich-
tert, wirkt schleimlösend 

und an-
tibak-

teri-
ell.

Am besten hilft 
Hühnersuppe, 
wenn man sie so 
lange isst, bis 
es einem bes-
ser geht. Damit 
die Brühe aber 
nicht langweilig 
wird, erklärt Star-
Koch Schuhbeck, 
wie Sie sie vari-
ieren – und was 
die neuen Zuta-
ten zusätzlich für 
Ihre Gesundheit 
tun. Die Rezep-
te gelten jeweils 
für einen 
halben 
Liter 
Brü-
he.
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Mit Fenchel 
und Kurkuma

Mit Rosmarin 
und Knoblauch

Als Grog mit 
Sherry und Anis

Mit Ingwer 
und Thymian

Erwärmen Sie die Sup-
pe und lassen fünf 
Scheiben Ingwer und 
einen Zweig Thymian 
zehn Minuten mitziehen. 
Mit etwas Zitronenscha-
le (unbehandelt) ab-
schmecken.

Ingwer wirkt entzün-
dungshemmend und 
regt die Schleimhautzel-

len zur Produk-
tion von Ab-

wehrstoffen 
an. Thy-
mian lin-
dert Hus-
ten, seine 
ätheri-
schen Öle 

wirken 
schleimlö-

send.
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Von SARAH MAJORCZYK

Es hustet, schnupft und 
schnieft – Erkältung und 
Grippe haben Deutschland 
fest im Griff! Bestes Haus-
mittel dagegen ist eine gu-
te Hühnersuppe. Und weil 
die gesunde Suppe immer 
gleich mehrere Tage hinter-
einander gegessen werden 
sollte, hat Star-Koch Alfons 
Schuhbeck neben dem Klas-
siker für BILD fünf Varianten 
mit verändertem Geschmack 

und zusätzlichen Gesund-
heits-Boostern gekocht.

★★★
Was ist an der Suppe 

so gesund?
b Das im gekochten Huhn 
enthaltene Eiweiß Cystein: Es 
wirkt entzündungshemmend 
und abschwellend auf die 
Schleimhäute.bDas beson-
ders im Muskelfleisch stecken-
de Carnosin und Anserin: Das 
sind Eiweiß-Bausteine, sie un-
terstützen die Immunabwehr. 
b Zink und Histidin im Huhn: 

Zink hilft der Immunabwehr. 
Die Aminosäure Histidin sorgt 
dafür, dass wir Zink besser 
aufnehmen können. b Senf-
öle in Zwiebeln und Lauch 
wirken antibakteriell. b Au-
ßerdem ist das Suppen-Ge-
müse gesund, da es vitamin-
reich ist. Es sollte erst zum 
Schluss zugegeben werden, 
damit es nicht verkocht.

Wann sollte ich die 
Suppe essen?

Sobald erste Anzeichen einer 

Erkältung auftreten 
(z. B. Halskratzen). 
Dann ein bis zwei 
Teller täglich essen 
– und zwar so lan-
ge, bis Sie wieder ge-
sund sind!

Tut es auch 
eine Dosen- oder 

Tütensuppe?
Nein, weil darin nur kleine 
Mengen Huhn stecken – das 
Fleisch ist aber für die Gesund-
heitswirkung sehr wichtig.

r 

kleine 
n – das 
Gesund-
htig.

     DIE LECKERSTE 
      MEDIZIN GEGEN 

ERKÄLTUNGEN
Hühnersuppe – das Original

Zutaten für 4 Personen
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SO SCHMECKT DIE SUPPE JEDEN TAG ANDERS
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1,5 kg Hähn chen keulen
1 Zwiebel
120 g Knollensellerie
2  Stangen Stauden-

sellerie
1 Karotte
1 Petersilienwurzel
1 dünne Stange Lauch

1–2 EL getrocknete 
oder 50 g frische 
Champignons
1 Lorbeerblatt
1  TL schwarze 

Pfefferkörner
4 Pimentkörner
1 Gewürznelke

stil-
ell,
t 
n-
ehr 
-
m-
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TV-Koch Alfons 

Schuhbeck (66) kreierte 
für BILD Hühnersuppen-

Variationen

Fotos: THEO KLEIN, GETTY IMAGES
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 BUNDESLIGA
Hoffenheim - HSV ............ Fr.,20.30
Bayern - Köln .................. Sa.,15.30
Leverkusen - Stuttgart .... Sa.,15.30
Hannover - Frankfurt....... Sa.,15.30
Mainz - Werder ............... Sa.,15.30
Darmstadt - Wolfsburg .... Sa.,15.30
Ingolstadt - Hertha .......... Sa.,18.30
Dortmund - Augsburg ..... So.,15.30
Gladbach - Schalke ........ So.,17.30
 1. Bayern 9 29:4 27
 2. Dortmund 9 24:11 20
 3. Schalke 9 12:9 19
 4. Wolfsburg 9 14:12 15
 5. Hertha 9 12:10 14
 6. Köln 9 13:13 14
 7. Leverkusen 9 8:9 14
 8. Ingolstadt 9 6:7 14
 9. Darmstadt 9 12:12 13
 10. Gladbach 9 16:16 12
 11. Mainz 9 12:13 12
 12. HSV 9 8:13 11
 13. Frankfurt 9 14:16 9
 14. Hannover 9 8:16 8
 15. Stuttgart 9 12:19 7
 16. Werder 9 7:14 7
 17. Hoffenheim 9 12:18 6
 18. Augsburg 9 8:15 5

 2. LIGA
Leipzig - Düsseldorf ......... Fr.,18.30
Fürth - 1860 München ..... Fr.,18.30
FSV Frankfurt - Bochum .. Fr.,18.30
Karlsruhe - Lautern......... Sa.,13.00
Union Berlin - Paderb. ..... Sa.,13.00
Duisburg - Nürnberg ....... Sa.,13.00
Braunschw - Heidenheim So.,13.30
St. Pauli - Freiburg .......... So.,13.30
Bielefeld - Sandhausen .. So.,13.30
 1. Freiburg 11 27:14 24
 2. Bochum 11 19:8 21
 3. Leipzig 11 16:10 20
 4. Heidenheim 11 14:7 19
 5. St. Pauli 11 13:10 19
 6. Sandhausen 11 21:13 18
 7. Braunschweig 11 19:9 17
 8. Fürth 11 18:22 17
 9. Nürnberg 11 22:21 15
 10. Lautern 11 13:14 15
 11. Frankfurt 11 9:15 14
 12. Karlsruhe 11 9:18 12
 13. Union Berlin 11 20:20 11
 14. Bielefeld 11 10:12 11
 15. Paderborn 11 7:17 10
 16. Düsseldorf 11 9:13 9
 17. 1860 München 11 7:14 6
 18. Duisburg 11 8:24 5
Punktabzug: Sandhausen -3
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BILD-Serie 
über das DFB-

Museum entfällt
Aus aktuellem Anlass 
gibt‘s den letzten Teil der 
BILD-Serie zum DFB-Mu-
seum nicht in dieser Zei-
tung, sondern nur online 
bei BILD.de zu lesen.

Hannovers Hand-Tor-
schütze Leon Andreasen 
(32) kommt ohne Strafe 
davon! 

Der DFB-Kontrollaus-
schuss stellte das Verfah-
ren gegen den Dänen 
wegen „krasser Sportwid-
rigkeit“ gestern offiziell ein. 
Andreasen kann morgen 
gegen Eintracht Frankfurt 
auflaufen.

Andreasen hatte den Ball bei Hannovers 1:0-Sieg am Sonntag in Köln mit dem Oberarm ins Tor gedrückt. Nach dem 
Spiel gab er zu: „Das war 
ein klares Handspiel. Ich 
hatte nur gespürt, dass 
mich etwas am Arm trifft, 
es ging sehr schnell.“

Keine 
Sperre für 

Andreasen 

KLOPP Erstes Liverpool-Tor –
aber wieder kein Sieg

Tor-Erlösung
für Trochowski

Von THORSTEN FELSKE

Geht doch! Augsburg holt im 
dritten Europa-League-Spiel 
den ersten Sieg – 1:0 bei Hol-
land-Klub Alkmaar.

Tor-Erlösung für Trochowski! 
Piotr Trochowski (31) feiert 

seine Startelf-Premiere für 
Augsburg und beschenkt sich 
mit einem Traumtor. Der Ex-Na-
tionalspieler (35 Länderspie-
le) zirkelt einen Freistoß aus 
20 Metern in den Winkel (43.).

Die Tor-Er-
lösung nach 
langer Lei -
denszeit. Tro-
chowski war ein Jahr ohne 
Verein, unterschrieb diesen 
Sommer in Augsburg. In der 
Vorbereitung der Rückschlag: 
Meniskusriss. Jetzt ist er zu-
rück und lässt Augsburg von 
der Zwischenrunde träumen.

 Gruppe L

AZ Alkmaar - Augsburg ................ 0:1
Partizan Belgrad - Bilbao .............. 0:2
 1. Bilbao 3 6:3 6
 2. Partizan 3 6:5 6
 3. AZ Alkmaar 3 4:5 3
 4. Augsburg 3 3:6 3

Augsburg - AZ Alkmaar ........... 05.11.
Bilbao - Partizan Belgrad ......... 05.11.

Hitz 1

Callsen-Bracker 2 Klavan 3
Verhaegh 2

Bobadilla 3 Koo 2Trochowski 2

Baier 4

Caiuby 4

Werner 4

Max 2

Einwechslungen: 58. Kohr (2) für Baier, 70. Feul-
ner (3) für Trochowski, 80. Esswein für Bobadilla
Gelbe Karten: Baier, Kohr, Verhaegh, Esswein
Zuschauer: 16 511

Noten: 1= Weltklasse; 2=Stark; 3=Durchschnitt; 4=Ausreichend; 
5= Schwach; 6= Hat das Geld nicht verdient

Alkmaar –
Augsburg

0:1
0:1 Trochowski (43.)

Augsburger Jubel-Trup-
pe: Koo (oben) freut 
sich über den Sieg
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Von M. LEIHKAMM

Lockerer Sieg, keiner 
verletzt – Dortmund 
jubelt über das 3:1 
beim FK Qä-
bälä in Aser-
baidschan. 
Und feiert 
seinen Drei-
erpack-Stür-
mer.

Pierre-Emerick 
Aubameyang (26) 
quält Qäbälä!
b Aus 20 Metern 
streichelt er einen 
Ball ins lange Eck 
– 0:1 (31). In der 
38. Minute spielt 
Aubameyang Doppel-
pass mit Qäbälä-Verteidi-
ger Gai und hämmert 

ins kurze 
Eck rein 

– 0:2.
b  In 
der 72. 
Minu-

te drückt 

er einen Abpraller über 
die Linie – 0:3. Sein 17. 
Tor im 16. Pflichtspiel der 
Saison!

Dodo verkürzt in der 3. 
Minute der Nach-

spielzeit auf 1:3. 
Lob gab‘s 

von Trainer Tu-
chel für seinen 
Star-Stürmer: 

„Er überstrahlt 
im Moment al-
les!“

Dortmund siegt 
dank Auba. Und 
ohne Mkhitary-
an. Der verzich-
tet auf die Reise, 
weil sein Heimat-

land Armenien im Streit 
mit Aserbaidschan um 
das Grenzgebiet Berg-
karabach liegt.

Gut für Tuchel: Keiner 
seiner Stars hat sich auf 
dem Acker von Baku ver-
letzt. Und Schmelzer gibt 
nach Oberschenkelzer-
rung sein Comeback.

Das 0:3! Qäbälä-Torwart Bezotosnyi hatte einen 
Bender-Schuss abprallen lassen, Aubameyang 
stochert den Ball über die Linie. Sein drittes Tor

Foto: FRISO GENTSCH/DPA

Fährmann 4

Caicara 4
Höwedes 5

Ayhan 4Goretzka 4

Höjbjerg 5

Neustädter 4

Meyer 4

Di Santo 2 Choupo-Moting 5

Kolasinac 4

Einwechslungen: 61. Geis (4) für Ayhan, 61. Sané 
(2) für Choupo-Moting, 84. Aogo für Kolasinac
Gelbe Karte: Höjbjerg 
Zuschauer: 51 244

Noten: 1= Weltklasse; 2=Stark; 3=Durchschnitt; 4=Ausreichend; 
5= Schwach; 6= Hat das Geld nicht verdient

Schalke

Augsburg
Weidenfeller 3

Hummels 5 Sokratis 3
Ginter 2

Hofmann 4

Gündogan 3

Aubameyang 1

Kagawa 4 Reus 3

Weigl 3

Park 5

Einwechslungen: 63. Piszczek (3) für 
Hummels, 63. Bender (3) für Gündogan, 69. 
Schmelzer (3) für Park 
Gelbe Karten: Sokratis, Bender
Zuschauer: 9000

Noten: 1= Weltklasse; 2=Stark; 3=Durchschnitt; 4=Ausreichend; 
5= Schwach; 6= Hat das Geld nicht verdient

Dortmund

 Gruppe C

FK Qäbälä - Dortmund ................. 1:3
Saloniki - FK Krasnodar ................ 0:0
 1. Dortmund 3 6:3 7
 2. FK Krasnodar 3 3:3 4
 3. PAOK Saloniki 3 1:1 3
 4. FK Qäbälä 3 2:5 1

FK Krasnodar - Saloniki ........... 05.11.
Dortmund - FK Qäbälä ............ 05.11.

Aubameyang
quält Qäbälä

Qäbälä –
Dortmund

1:3
0:1 Aubameyang (31.)
0:2 Aubameyang (38.)
0:3 Aubameyang (72.)
1:3 Dodo (90.+3)

Aubameyang Doppel-
pass mit Qäbälä-Verteidi-
ger Gai und hämmert

ins kurze
Eck rein 

– 0:2.
b  In
der 72. 
Minu-

te drückt 

land Arm
mit Aser
das Gre
karabac

Gut fü
seiner St
dem Ack
letzt. Und
nach Ob
rung sei

Weidenfell

Hummels 5 S

Ginter 2

Hofmann 4

gGündogan 3

yAubamey

gKagawa

Einwechslungen: 63. Pis
Hummels, 63. Bender (3)
Schmelzer (3) für Park 
Gelbe Karten: Sokratis, B
Zuschauer: 9000

Noten: 1= Weltklasse; 2=Stark; 3=D
5= Schwach; 6= Hat das 

; ;; ;

Dortmundn

Gr

FK Qäbälä - Do
Saloniki - FK Kr
 1. Dortmund
 2. FK Krasnod
 3. PAOK Salon
 4. FK Qäbälä 

FK Krasnodar - 
Dortmund - FK 

Finger-
zeig!
Auba-

meyang 
feiert den 
zweiten 
Dreier-
pack

in seiner 
BVB-

Karriere
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Hier diskutieren
Schalke-Boss Tönnies und

Manager Heldt +++ Es geht um 
die Zukunft von Heldt +++

Von JÖRG WEILER

Noch viel Arbeit für „The 
Normal One“.

Schwaches Heim-De-
büt für Jürgen Klopp 
(48). Liverpool spielt 
nur 1:1 gegen Rubin 
Kasan. Nationalspie-
ler Emre Can ist bes-
ter Mann auf dem 
Platz, rettet den Reds mit 
seinem Tor einen Punkt. Der 
Star steht aber an der Li-
nie: Klopp.

Der erste Gänsehaut-Mo-
ment vor dem Spiel: Als 
Klopp um 19.31 Uhr den Ra-
sen betritt, brodelt die An-

field Road. In der Fankurve 
„The Kop“ halten die An-
hänger Schals mit der Auf-

schrift „Kaiser von der 
Kop – Jürgen Klopp“ 
in die Luft. Was für ein 
Empfang für den deut-
schen Trainer!

Klopp steht 90 Minu-
ten, feuert seine Jungs 
an. Nach seinem ers-

ten Liverpool-Tor (nach 0:0 
beim Debüt in Tottenham) 
gibt‘s die berühmte Jubel-
Faust. „The Normal One“ in 
Top-Form. Sein Team noch 
lange nicht. Gegen zehn 
Mann (Gelb-Rot für Kuzmin) 
reicht‘s nur für einen Punkt.

LOGEN-ZOFF LOGEN-ZOFF 
AUF SCHALKEAUF SCHALKE

Schalke –
Sparta Prag

2:2
1:0 Di Santo (6.)
1:1 Fatai (50.) 
1:2 Lafata (63.) 
2:2 Sané (73.)

Von
P. WENZEL und
S. HOCHRAINER

Am Ende interessierte 
das 2:2 gegen Sparta 
Prag fast keinen mehr...

Logen-Zoff auf Schalke!
In einer der Stadion-

Logen kommt es wäh-
rend des Spiels zum 
zehnminütigen Krisen-
gipfel zwischen Schalke-
Boss Clemens Tönnies 
(59) und Noch-Manager 
Horst Heldt (45). Deut-
lich durch die Fenster-
scheibe zu sehen: Tön-
nies redet intensiv auf 
Heldt ein. Die Unterhal-
tung sieht wenig harmo-
nisch aus...

Es ist nicht das erste 
Streitgespräch des Ta-
ges. Schon vor dem Stadi-
on-Gipfel gibt es ein ge-
heimes Treffen im Haus 
von Tönnies in Rheda. 
An dem Sechs-Augen-
Gespräch nimmt neben 
Tönnies und Heldt auch 
Vize-Boss Jens Buchta 
(52) teil.

Das Thema ist klar: Wie 

geht es mit Heldt weiter? 
Problem: Mainz-Macher 
Christian Heidel (49) darf 
erst am Saisonende zu 
Schalke. Heldt soll des-
halb seinen Vertrag (bis 
30. Juni 2016) erfüllen. 
Das wäre für ihn aller-
dings ein Abschied als 
„lame duck“ („lahme En-
te“), den Heldt unbedingt 
vermeiden will. Das Ver-
hältnis zwischen Tönnies 
und Heldt sowie zwischen 
Trainer Breitenreiter und 
dem Noch-Manager gilt 
als angespannt.

Heldt nach dem Spiel: 
„Wir benötigen ein zwei-
tes Gespräch, das wird 
zeitnah stattfinden. Es 
ist noch alles offen. Wir 
konnten in der Kürze der 
Zeit nicht alles bespre-
chen. Es war ein konst-
ruktives Gespräch, aber 
klar, dass es auch mal 
verschiedene Meinun-
gen gibt.“
b Auch auf dem Platz 
fehlt bei Schalke die Har-
monie. Di Santo (6.) und 
Sané (73.) retten immer-
hin das Unentschieden.

 Gruppe K

Schalke - Sparta Prag .................. 2:2
Nikosia - Aster. Tripolis .................. 2:1
 1. Schalke 3 9:2 7
 2. Sparta Prag 3 5:3 5
 3. Nikosia 3 2:6 3
 4. Aster. Tripolis 3 2:7 1

Sparta Prag - Schalke ............. 05.11.
Aster. Tripolis - Nikosia ............. 05.11.

NACHRICHTEN
Pelé wird 75
FUSSBALL – Brasili-
en-Legende Pelé fei-
ert heute seinen 75. Ge-
burtstag. Der dreifache 
Weltmeister (58, 62, 70) 
erzielte in 1365 Spielen 
1281 Tore.

Frauen gewinnen
FUSSBALL – Die DFB-
Frauen gewannen in der 
EM-Quali 2017 in Wiesba-
den 2:0 gegen Russland, 
der dritte Sieg im drit-
ten Spiel. Tore: Mandy 
Islacker (8.) und Leonie 
Maier (48.).

Rummenigge-Kritik
FUSSBALL – Bayern-
Boss Karl-Heinz Rum-
menigge (60) hat die 
südamerikanischen Ver-
bände kritisiert. Spie-
ler würden bei Länder-
spielreisen mangelhaft 
versorgt. Grund für die 
Kritik: Eine Verletzung 
von Bayerns Brasilien-
Star Douglas Costa 
(25).

Pause für Fenninger
SKI ALPIN – Olympia-
siegerin Anna Fennin-
ger (26/Österreich) fällt 
bis zu neun Monate 
aus. Die Skirennläuferin 
riss sich drei Tage vor 
dem Weltcup-Auftakt 
in Sölden das vordere 
Kreuzband, das innere 
Seitenband und die Pa-
tellasehne.

Cruyff krank
FUSSBALL – Holland-
Legende Johan Cruyff 
(68) leidet an Lungen-
krebs. Die Diagnose er-
hielt er am Dienstag. 
In den nächsten Tagen 
wirdl über die Art der Be-
handlung entschieden.

Spahic und Olic fehlen
FUSSBALL – Der HSV 
muss gegen Hoffen-
heim auf Emir Spahic 
(35/Grippe) und Ivica 
Olic (36/Oberschenkel) 
verzichten.

Mets mit Titelträumen
BASEBALL – Die New 
York Mets stehen nach-
dem 8:3 im 4. Halbfinal-
Spiel (best-of-seven) ge-
gen die Chicago Cubs 
im MLB-Endspiel. Geg-
ner: Kansas City oder 
Toronto Blue Jays.

Pleite für Seidenberg
EISHOCKEY – Die Bos-
ton Bruins um den 
Deutschen Dennis Sei-
denberg (34) haben 
im 6. NHL-Saisonspiel 
die 4. Pleite kassiert 
(4:5 n.V. gegen Phila-
delphia).

Kerber gibt Entwarnung
TENNIS – Angelique 
Kerber (27) hat drei Ta-
ge vor dem WTA-Fina-
le in Singapur Entwar-
nung gegeben: „Mein 
Rücken ist okay.“

Euro-Franco!
Di Santo macht per 
Kopf sein viertes Tor 
im dritten Europa-

League-Spiel – in der
 Liga traf er dagegen

noch gar nicht

Hinter dem
Rücken von

Finanz-Boss Peter
Peters (M.) redet

Tönnies (r.) intensiv
auf Heldt ein

Top-Joker!
Zwölf Minuten
nach seiner

Einwechslung
gleicht Sané
zum 2:2 aus
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Die Jubel-Faust:
Klopp feiert sein

erstes Tor als
Liverpool-Trainer

Fo
to

: C
A

RL
 R

EC
IN

E/
PI

XA
TH

LO
N



BILD -SPORT ✶ 23. OKTOBER 2015SPORTSeite 10 ● ●

FISCHE
20.02. – 20.03.
TAGES-TREND: Der Abend ist die bes-
te Zeit des Tages. JOB/GELD: Mit Kol-
legen, die nur auf ihren Vorteil bedacht 
sind, kommen Sie heute nicht gut aus. 
LIEBE: Dank Sonne und Mond harmo-
nieren Sie mit dem Partner. GESUND-
HEIT: Treppe statt Lift. Sie brauchen 
mehr Bewegung. TIPP: Ihre Ausdrucks-
fähigkeit ist groß. Geistreiche Unterhal-
tungen machen besonders viel Spaß.

STEINBOCK
22.12. – 20.01.
TAGES-TREND: Familiäre Themen ste-
hen heute im Vordergrund. JOB/GELD: 
Sie lassen sich auf keine Risiken ein, 
entscheiden sich stets für die sicherere 
Option. LIEBE: Mit Mars und Jupiter 
gut, um gemeinsam die Vorhaben an-
zupacken, die viel Ausdauer erfordern. 
GESUNDHEIT: Körperlich fit. Allerdings 
nachdenklich, grüblerisch. TIPP: Sup-
pen schmecken heute besonders gut.

SKORPION
24.10. – 22.11.
TAGES-TREND: Abwechslungsreich. 
Am Abend entspannter. JOB/GELD: 
Gut für Bewerbungsgespräche oder um 
neue Projekte zu präsentieren. LIE-
BE: Mars und Jupiter machen in der Lie-
be optimistisch. Auch schaffen Sie es, 
den Partner von Ihren Ideen zu über-
zeugen. GESUNDHEIT: Nicht zu viel zu-
muten. TIPP: Alles Zwischenmensch-
liche klappt dank Mond und Sonne gut.

JUNGFRAU
24.08. – 23.09.
TAGES-TREND: Mars und Jupiter ma-
chen angriffslustig, wenn es um Ge-
schäftliches geht. JOB/GELD: Sie sind 
sehr kritisch. Die Skepsis bezüglich neu-
er Projekte ist groß. Überdenken Sie 
sie. LIEBE: Sie machen keine großen 
Worte. Sie zeigen nonverbal, was Sie 
empfinden. GESUNDHEIT: Sie brauchen 
heute verstärkt Zeit für sich. TIPP: Kei-
ne unüberlegten Versprechen geben.

KREBS
22.06. – 22.07.
TAGES-TREND: Dank Jupiter sehr 
chancenreich. JOB/GELD: Der Einfalls-
reichtum ist groß. Realisieren Sie die 
besten Ideen sofort. LIEBE: Sensibel. 
Ihre einfühlsame Art kommt beim ande-
ren Geschlecht gut an. GESUNDHEIT: 
Venus und Jupiter schicken viel Kraft 
und gute Laune. TIPP: Bauen Sie in den 
Alltag mehr Bewegung ein. Dann kann 
der Sport heute einmal ausfallen.

STIER
21.04. – 20.05.
TAGES-TREND: Familiäre Themen 
stehen heute im Vordergrund. JOB/
GELD: Die Zusammenarbeit mit Kolle-
gen klappt reibungslos. LIEBE: Singles 
sollten ausgehen: Dank Venus fällt das 
Flirten leicht. GESUNDHEIT: Vermeiden 
Sie Freizeitstress. Setzen Sie besser 
auf Wellness und Entspannung. TIPP: 
Gönnen Sie sich etwas, erfüllen Sie sich 
heute einen persönlichen Wunsch.

WASSERMANN
21.01. – 19.02.
TAGES-TREND: Sie sind offen für In-
novationen, wünschen sich Verände-
rung. Das könnte manchen überfordern. 
JOB/GELD: Engagiert und zielgerich-
tet. Sie nutzen Ihre Chancen sofort. 
LIEBE: Es fällt leicht, über Gefühle zu 
sprechen. GESUNDHEIT: Kreative Hob-
bys sind ein guter Ausgleich zum Alltag. 
TIPP: Gestalten Sie die Freizeit heute 
besonders abwechslungsreich.

WAAGE
24.09. – 23.10.
TAGES-TREND: Stressig. Laden Sie sich 
nicht noch zusätzliche Arbeit auf. JOB/
GELD: In Diskussionen mit Kollegen 
sollten Sie sachlich bleiben. Meiden Sie 
auch emotionale oder private Themen. 
LIEBE: Dies ist ein guter Tag für eine 
Liebeserklärung. GESUNDHEIT: Hin-
sichtlich Sport und Ernährung sind Sie 
nur wenig diszipliniert. TIPP: Schmie-
den Sie heute Pläne fürs Wochenende.

SCHÜTZE
23.11. – 21.12.
TAGES-TREND: Das Fernweh ist groß. 
JOB/GELD: Geduld und Kompromiss-
bereitschaft sind gefragt. Besonders 
erfolgreich sind Sie, wenn Sie an kre-
ativen Projekten arbeiten. LIEBE: Sie 
idealisieren den Partner oder Verehrer, 
sehen nur die guten Seiten. GESUND-
HEIT: Entspannung gönnen. TIPP: Am 
Abend alte Urlaubsbilder oder Dokus 
über ferne, exotische Länder ansehen.

LÖWE
23.07. – 23.08.
TAGES-TREND: Widersprüchlich, inten-
siv, aber sehr abwechslungsreich. JOB/
GELD: Bringen Sie Kritik nur an, wenn 
Sie eine alternative Lösung parat ha-
ben. LIEBE: Gehen Sie Streitigkeiten 
aus dem Weg, sehen Sie über die klei-
nen Macken des anderen hinweg. GE-
SUNDHEIT: Sanfte Sportarten sind bes-
ser für Sie als hartes Training. TIPP: 
Heute tun Massagen besonders gut.

ZWILLINGE
21.05. – 21.06.
TAGES-TREND: Gut, um Freunde spon-
tan zu einer Party oder einem Abend-
essen einzuladen. Sie sind ein prima 
Gastgeber. JOB/GELD: Ideal für Aus-
landsgeschäfte. LIEBE: Sie sind heute 
ein unterhaltsamer Gesprächspartner. 
Allerdings fällt es schwer, Gefühle zu 
zeigen. GESUNDHEIT: Anfällig für Rü-
ckenschmerzen. Nicht zu schwer heben. 
TIPP: Schwimmen tut Ihnen heute gut.

WIDDER
21.03. – 20.04.
TAGES-TREND: Aktiv und bestens ge-
launt. JOB/GELD: Ihr Know-how beein-
druckt. Die Kollegen sind dankbar für 
Ihre Tipps. LIEBE: Temperamentvoll, 
heißblütig. Die Lust auf Sex ist groß, ein 
eindeutiges Angebot schlagen Sie nicht 
aus. GESUNDHEIT: Saturn begünstigt 
heute Yoga, Gymnastik und Bewegungs-
therapie. TIPP: Probieren Sie heute mal 
neue, raffinierte Kochrezepte aus.

LIEBE
FAMILIE/
FREUNDE
SPORT/ 
BEWEGUNG

WELLNESS/ 
ENTSPANNUNG
KOMMUNIKATION

FINANZEN

GESUNDHEIT

Kartenlegen, Hellsehen, Astrologie:  
GRATIS-Telefonberatung unter  

0800 / 40 032 40 (gebührenfrei)

Von
JASMIN
RACHLITZ

Ihr Horoskop
für den 
23. Oktober

Guter Tag für:

+++ DER SOMMERMÄRCHEN-KRIMI +++
Von MARC SCHMIDT

Wolfgang Niersbach 
(64) trat die Flucht 
nach vorne an. Der 
DFB-Präsident stellte 
sich gestern der Öf-
fentlichkeit.

Die wichtigste Bot-
schaft: Die WM 2006 
war nicht gekauft. Der 
„Spiegel“ hatte in sei-
ner Titelstory am ver-
gangenen Samstag 
das Sommermärchen 
für „zerstört“ erklärt. 
Das Magazin stellte in 
den Raum, die Deut-
schen hätten mögli-
cherweise vier asia-
tische Fifa-Mitglieder 
bestochen, um bei 
der WM-Vergabe 
2000 den Zuschlag 
zu bekommen. Bewei-
se gibt es nicht, wie 
der „Spiegel“ selbst 
schrieb.

Niersbach betont: 
„Es ist bei der WM-
Vergabe 2006 alles 
mit rechten Dingen 
zugegangen. Es hat 
keine schwarzen Kas-
sen gegeben, es hat 
keinen Stimmenkauf 
gegeben.”

 Sommermärchen 
gerettet! Und Niers-
bach?

Der DFB-Boss konnte 
zwar glaubhaft darle-
gen, dass die 6,7 Mio 
nicht für den Stimmen-
kauf waren. Doch zu 
viel bleibt im Nebel.

13.02 Uhr: Niersbach 
sitzt blass und nervös 
auf dem Podium. Tei-
le des Präsidiums ver-
folgen die Worte des 
DFB-Präsidenten live.

Dann wollte Niers-
bach etwas mehr Licht 
in die ominöse Rück-
zahlung von 6,7 Milli-
onen Euro an die Fi-
fa aus dem Jahr 2005 
bringen (für ein Dar-
lehen von Ex-Adidas-
Chef Robert Louis-
Dreyfus).

 Seit einem Treffen 
mit Franz Becken-
bauer am Dienstag 
in Salzburg weiß er 
nach eigener Aussa-
ge mehr.

Laut Niersbach muss-
te der DFB dem Welt-
verband im Jahr 2002 
diese Summe zahlen, 
um einen dringend be-
nötigten Zuschuss von 
170 Millionen Euro für 
die WM 2006 zu erhal-
ten. Sonst wäre nach 
Angaben des dama-
ligen OK-Mitglieds 
Horst R. Schmidt die 
WM in Deutschland 
„nicht zu finanzieren“ 
gewesen. Schmidt und 
weitere Mitglieder des 
OK waren gescheitert, 
das Geld bei der Fifa 
aufzutreiben.

Erst ein Gespräch 
zwischen Fifa-Boss 
Blatter und Becken-
bauer im Januar 2002 
soll dazu geführt ha-
ben, dass Deutsch-
land den Zuschuss 
bekam.

Niersbach: „Im Zuge 
dieses Vier-Augen-Ge-
sprächs hat der Fifa-
Präsident einen Zu-
schuss in Höhe von 
250 Millionen Schwei-
zer Franken (170 Milli-
onen Euro, d. Red.) in 
Aussicht gestellt. Je-
denfalls tauchte dann 
die Forderung auf, 
im Gegenzug müss-
ten die 10 Millionen 
Schweizer Franken 
(6,7 Millionen Euro, d. 
Red.) an die Finanz-
kommission überwie-
sen werden.”

Laut Niersbach pas-
sierte dann das: „Ro-
bert Louis-Dreyfus 
hat dann gegenüber 
Robert Schwan (Be-
ckenbauers damali-
ger Manager, d. Red.) 
die Zusage gegeben, 
diese zehn Millionen 
an die Finanzkommis-
sion der Fifa zu über-
weisen. Wohin dort 
genau – das entzieht 
sich meiner Kenntnis.”

Drei Stunden spä-
ter kam der Konter 
aus Zürich! Die Fifa 
erklärte: „Nach heu-
tigem Kenntnisstand 
wurde keine derarti-
ge Zahlung bei der 
Fifa im Jahr 2002 re-
gistriert.“

Niersbach sagte, die 
6,7 Millionen Euro sei-
en nach dem Treffen 
zwischen Blatter und 
Beckenbauer im Jahr 
2002 zunächst vom da-
maligen Adidas-Chef 
Louis-Dreyfus an die 
Fifa-Finanzkommission 
gezahlt worden.

Blatter dagegen: 
„Ich bin mit diesem 
Vorgang nicht ver-
traut.“

Warum hat das WM-
OK sich nicht Geld bei 
einer Bank gepumpt?

 Niersbach: „Die 
Frage kann ich nicht 
beantworten. Da bin 
auch ich darauf an-
gewiesen, wie Franz 
Beckenbauer das am 
Dienstag dargestellt 
hat. Das OK hatte zu 
diesem Zeitpunkt noch 
keine eigenen Finanz-
mittel. Wir haben den 
ersten eigenen Ver-
trag mit einem Spon-
sor erst ein paar Mo-
nate später gemacht.”

Niersbach gab den 
Fehler zu, das DFB-
Präsidium nicht direkt 
informiert zu haben.

Niersbach: „Es ist 
zweifellos mein Ver-
säumnis, die anderen 
Mitglieder des Präsi-
diums nicht frühzei-
tig informiert zu ha-
ben.” Heute auf der 
Präsidiumssitzung in 
Dortmund wird sich 
Niersbach erneut un-
angenehmen Fragen 
stellen müssen.

Doch bei aller Kri-
tik: Unser Sommermär-
chen ist wohl geret-
tet. Alles spricht dafür, 
dass die WM-Vergabe 
sauber war. 

Robert Louis-Dreyfus († 63) 
gab das rätselhafte Darle-
hen über 6,7 Mio Euro. Die 
glamouröse Familie Lou-
is-Dreyfus ist berühmt von 
Hollywood bis Südfrank-
reich. Aber auch bei Fuß-
ball-Skandalen ist ihr Na-
me nicht weit.

Die französische Louis 
Dreyfus Group, 1851 gegrün-
det, ist einer der größten 
Agrarrohstoff-Händler (Zu-
cker, Kaffee) der Welt. Grün-
der-Enkel Robert machte als 
Harvard-Absolvent Mana-
ger-Karriere.

Glanzstück: die Rettung 
des Sportartikel-Riesen Adi-
das (1994 bis 2001). Der fuß-
ballverrückte Louis-Dreyfus 
übernahm 1996 seinen Lieb-
lingsklub Olympique Mar-
seille. Damit begannen die 
Skandale...

Uli Hoeneß gab in seinem 
Steuerprozess an, von Louis-
Dreyfus 2001 fünf Mio Euro 
sowie eine Bürgschaft über 

weitere 15 Mio für seine Bör-
sen-Zockereien bekommen 
zu haben.

2006 wurde „RLD“ zu zehn 
Monaten auf Bewährung 
und 200 000 Euro Geldstrafe 
verurteilt: illegale Transfer-
Deals mit Marseille-Trainer 
Courbis.

Louis-Dreyfus privat: 
1989 verliebt er sich im 
Flugzeug nach London 
in die junge blonde 
Russin im Nebensitz. 
1992 heiratet er 
Margari-
ta, sie 
bekom-
men 
drei Söh-
ne. Feiern 
v ie l  und 
gern, auch 
in den USA.

Dort lebt 
Cousine 
Julia Lou-
is-Dreyfus 
(54), Filmstar 

mit einem Stern auf Hol-
lywoods Walk of Fame, 
weltbekannt aus der Serie 
„Seinfeld“ (1989 bis 1998).

Geld war nie ein Problem. 
Aber sein Leben konnten 

die Millionen nicht retten. 
Nachdem bei „RLD“ 

Leukämie festge-
stellt worden war, 
halfen die teu-
ersten Therapi-
en nicht. Louis-
Dreyfus starb 
am 4. Juli 2009 
in Zürich.

Margarita, 
auf 8 Milli-
arden Euro 
Vermögen 
geschätzt, 
leitet heu-
te Be -
trieb und 
Olym-

pique, ist mit dem 
Schweizer Banker 
Philipp Hilde-
brand liiert.
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WM-Vergabe an 
Deutschland mit
12:11 Stimmen

Januar
2002

Laut Niersbach: Vier-
Augen-Gespräch Be-

ckenbauer und Blatter 
für Fifa-Zuschuss

April
2005

Dreyfus fordert Dar-
lehen zurück. WM-OK 
wickelt laut Niersbach 

Rückzahlung ab

März
2012

Wolfgang Niersbach 
wird DFB-Präsident

Juni
2015

Niersbach leitet
interne Untersuchung 

der Zahlungen ein

15. Oktober
2015

Wirtschaftsprüfer
ermitteln im

DFB-Auftrag intern
zu den Zahlungen

17. Oktober
2015

Die „Spiegel“-Ausgabe 
mit den Vorwürfen zur 
„zerstörten“ WM 2006 

erscheint

Gestern

Niersbach nimmt
Stellung auf einer 
Pressekonferenz

Die Chronik
der WM-

Affäre

Geld, Fußball, Hollywood – Das Leben der Familie Louis-Dreyfus

         Fifa
widerspricht
Niersbach:

Es gab keine
Zahlung!

OK-Chef Franz Becken-
bauer reicht deutsche 
WM-Bewerbung ein

Witwe Margari-
ta mit den drei 

Söhnen und Hund 
Liebchen vor

einem Foto ihres 
Vaters in der Villa 

am Zürichsee

Foto: CHRISTIAN BOBST/13 PHOTO

Als Mar-
seille-
Boss ver-
kaufte 
Louis-
Drey-
fus 2007 
Franck 
Ribéry
an die 
Bayern
Foto:
GOLESI/DPA

Im September Im September 
2015 zum 7. Mal 2015 zum 7. Mal 
Emmy-Gewinne-Emmy-Gewinne-
rin: Julia Louis-rin: Julia Louis-

DreyfusDreyfus
Foto: FACE TO FACEFoto: FACE TO FACE

Sichtlich angespannt: 
Niersbach gestern vor 
der Presse Foto: REUTERS

Wolfgang Niersbach ges-
tern in der Frankfurter DFB-

Zentrale. Seine kurzfristig 
einberufene Pressekonfe-
renz dauerte 39 Minuten. 

Vor sich hat Niersbach
Wasser, Mikro, Brille und 

ein paar Notizen
Foto: THORSTEN WAGNER/WITTERS

Fortsetzung von Seite 1
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+++ DER SOMMERMÄRCHEN-KRIMI +++

Tolle Gewinnchancen beim 
BILD Superrätsel. Verlost wer-
den heute nicht nur 1000 Eu-
ro in bar, sondern zusätzlich 
auch ein attrak tiver Sach-
preis! Einfach nur das Kreuz-
worträtsel lösen. Das ge-
suchte Wort in die Kästchen 
eintragen. Die  Lösung können 
Sie ganz bequem per Telefon 
oder SMS durch geben:

Per Telefon
01378/60 20 10

(0,50 Euro/Anruf aus dem Festnetz, 
Mobilfunk deutlich teurer).

Per SMS  
Senden Sie eine SMS mit
folgendem Text: SUPER,
Lösung, Name, Anschrift
an die Kurzwahlnummer

40 400
(0,50 Euro/SMS). 

 TEILNAHMESCHLUSS FÜR
DAS HEU TIGE RÄTSEL:  HEUTE 
24 UHR.Die Gewinner werden in 
BILD und auf BILD.de  genannt. 
 Mitmachen kann jeder – bis auf 
Mitarbeiter der Axel  Springer 
SE und deren Tochterunter-
nehmen. Rechtsweg ausge-
schlossen. Teilnahme nur aus 
 Deutschland möglich.

Das Lösungswort vom
20.10.2015 lautete:

FRECHDACHS
GEWONNEN HAT

1000 EURO
Michaela Wimmer
97993 Creglingen

E-BIKE
Ingeborg Zerler
73773 Aichwald

auf WWW. .DE
Ihr Superrätsel auch 87654321
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HARZINGER, der fitte Sauermilchkäse -Snack aus 
dem Kühlregal, verlost in die ser Woche täg-

lich ein HARZINGER E -Bike! Das  Alu-Bike mit 
36-Volt-Mittelmotor und 9-Gang-Schal-

tung fährt bis zu 
80 km weit. Ganz 
nach Lust und 
Laune können Sie 
auch selbst in die Pedale treten 
und etwas für Ihre Fit ness tun! Als 
Proviant gibt es ein Produktpa-
ket mit den leckeren HARZINGER 
Käseköst lichkeiten dazu! Mehr In-
fos unter www.harzinger.de

SUPERRÄTSEL

Abk.:Fußball-

d
a
R
l
n
8

HARZINGER, d
dem Kühlrega

lich ein HAR
36-Vo

tun
8

E-BIKE
ODER
1000
EURO 
VON HARZINGER ZU GEWINNEN

Bei Blatters
Aussage kriege
ich das Würgen

Der Autor ist Chefredakteur von SPORT BILD.
Folgen Sie ihm auch auf twitter. @AlfredDraxler

Kolumne auch bei Facebook unter: www. facebook. com/ nachgehakt
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Die wichtigste Nachricht ging 
an diesem turbulenten Tag lei-
der fast unter: Es gibt kein „zer-
störtes Sommermärchen“, wie 
der „Spiegel“ in seiner Titel-Sto-
ry behauptet hat. Es gibt nach 
wie vor keinerlei Beweise, nicht 
einmal vage Indizien, dass die 
WM 2006 von Deutschland „ge-
kauft“ war.

Wir sprechen aber natürlich wei-
terhin über die dubiosen 6,7 Milli-
onen Euro, die in der Tat zwischen 
2002 und 2005 einen seltsamen 
Überweisungsweg genommen ha-
ben.

Ich habe gestern bei BILD.de 
und SPORTBILD.de geschrieben: 
„2002 (also fast zwei Jahre NACH 
der Wahl) muss eine Vorauszah-
lung an die Fifa in Höhe von 10 
Millionen Schweizer Franken (heu-
te 6,7 Millionen Euro) gezahlt wer-
den, um zu gewährleisten, dass 
die Fifa später Organisationsun-
terstützung in Höhe von 170 Millio-
nen Euro gewährt.“ DFB-Präsident 
Wolfgang Niersbach bestätigte 
diese Information gestern bei sei-
ner Pressekonferenz (nach Rück-
sprache mit Beckenbauer). Und 
Beckenbauer selbst berichtet, er 
habe damals mit Blatter gespro-
chen und dieser habe ihm gesagt, 
er würde einem Zuschuss positiv 
gegenüberstehen, das deutsche 
OK müsse sich aber mit der Fi-
nanzkommission einigen.

Die Fifa erklärte gestern, eine 
solche Vorgehensweise entspre-
che in keinster Weise den Fifa-
Standardprozessen. Und Blatter 
ließ lapidar ausrichten: „Ich bin 
mit diesem Vorgang nicht vertraut.“

Hier kriege ich nun wirklich das 

Würgen. Wenn die Fifa angeb-
lich nichts wusste, warum ist denn 
dann die Rückabwicklung der 
6,7 Millionen Euro nachweislich 
ebenfalls über die Fifa gelaufen? 
Und Blatter? Er ist gesperrt, er 
ist korrupt, er hat den Weltfuß-
ball in die größte Krise aller Zei-
ten gemauschelt. Und plötzlich 
ist sein Wort wieder etwas wert?

„Ich bin mit dem Vorgang nicht 
vertraut!“ Ein Hintertriebener wie 
Blatter weiß, dass er damit deut-
sche Funktionäre in größte Schwie-
rigkeiten bringt, die (wie Niers-
bach) in den letzten Monaten 
vehement seinen Rücktritt gefor-
dert haben. Die Überweisung der 
6,7 Millionen Euro ist nachweislich 
über den Milliardär Robert Louis-
Dreyfus gelaufen. Wohin bei der 
Fifa? In welche Taschen bei der 
Fifa? Das wird hoffentlich eines Ta-
ges ans Licht kommen. Die Anti-
Korruptions-Expertin Sylvia Schenk 
hält die Aussagen von Niersbach 
jedenfalls für glaubwürdig und 
sagt, die Fifa müsse erklären, wa-
rum sie eine Vorleistung von 6,7 
Millionen Euro haben wollte.

DFB-Präsident Niersbach ist in 
diesem Spiel der ärmste Hund. 
Er war 2002 in die Vorgänge nicht 
involviert und muss sie heute trotz-
dem erklären. Er ist aus dem da-
maligen OK der einzige, der noch 
ein Amt bekleidet und viel zu ver-
lieren hat. Bei der Pressekonferenz 
sah er um Jahre gealtert aus. Bei 
seinen Aussagen wird jedes Wort 
zerpflückt. Blatters Aussage wird 
nicht einmal hinterfragt.

Das Sommermärchen ist geret-
tet – aber der Fußball nimmt trotz-
dem täglich mehr Schaden.

Was besprachWas besprach
BeckenbauerBeckenbauer
2002 mit Blatter?2002 mit Blatter?
Das Sommermärchen war laut 
DFB-Boss Niersbach nicht ge-
kauft. Dafür tauchen neue bri-
sante Fragen rund um die du-
biosen 6,7 Millionen Euro auf.

1. Was besprachen der da-
malige OK-Chef Franz Be-
ckenbauer (heute 70) und 
Fifa-Präsident Sepp Blatter 
(79) bei ihrem Treffen im Ja-
nuar 2002 in Zürich?

Dem früheren DFB-Gene-
ralsekretär Horst R. Schmidt 
war es vorher nicht gelungen, 
sich mit der Fifa über einen 
Zuschuss zur WM-Organisa-
tion zu einigen. Deshalb kam 
es zum Vier-Augen-Gespräch 

zwischen Beckenbauer und 
Blatter.
b Die Version Niersbach: Blat-
ter habe umgerechnet 170 Mio 
Euro für das OK in Aussicht 
gestellt. Das solle aber noch 
mit der Fifa-Finanzkommission 
geklärt werden. Später kam 
die Zusage für den 170-Mio-
Zuschuss. Vorher mussten die 
Deutschen aber die 6,7 Mio 
Euro zahlen – als angebliche 
Kaution.
b Blatter widerspricht. „Ich bin 
mit diesem Vorgang nicht ver-
traut“, ließ er mitteilen.
b Das Management von Franz 
Beckenbauer teilte mit:  „Er 

wird zunächst der Bitte der 
externen Untersuchungskom-
mission des DFB entsprechen 
und diesem Gremium Rede 
und Antwort stehen.”

2. Warum hat sich das OK 
die Summe nicht von der 
Bank oder dem DFB gelie-
hen, sondern vom früheren 
Adidas-Chef Robert Louis- 
Dreyfus († 2009)?

Weil die Fifa-Forderung of-
fiziell gar nicht erst beim OK 
auftauchte. Franz Beckenbau-
er hatte sich nach dem Blat-
ter-Gespräch bereit erklärt, 
sein privates Vermögen ein-
zusetzen. Sein Berater Robert 

Schwan (starb im Juli 2002) 
stoppte ihn.

Schwan reiste zu Louis-Drey-
fus nach Zürich und besorgte 
dort das Geld. Den Schuld-
schein unterschrieb Schwan, 
aber Beckenbauer bürgte mit 
seinem Vermögen (sagt Horst 
R. Schmidt).

3. Was war der wahre 
Grund für die 6,7-Mio-Zah-
lung an die Fifa?

Das ist oberfaul! Die Fifa er-
klärt, eine solche Kaution „ent-
spricht in keiner Weise den 
Standardprozessen und Richt-
linien“. Externe Anwälte prüfen 
den Fall für die Fifa.

Der Verdacht: Das Geld wur-
de möglicherweise illegal ein-
gesetzt. Zum Stimmenkauf für 
Sepp Blatter, der im Mai 2002 
wiedergewählt wurde gegen 
den Afrikaner Hayatou? Da-
für würde sprechen, dass die 
Fifa-Finanzkommission die 6,7 
Mio einforderte (und nicht die 
Fifa-Verwaltung). Chef war der 
damalige Blatter-Vertraute 
Grondona († 2014)  aus Ar-
gentinien...

Die Fifa sagt gestern Abend, 
es habe 2002 „nach jetzigem 
Kenntnisstand“ keine Zahlung 
von Dreyfus gegeben. Weil die 
6,7 Mio in dunkle Kanäle ge-
flossen sind?

4. Wer wusste was wann?
Das Organisationskomitee 

erfuhr, so Ex-Generalsekretär 
Schmidt, erst zwei Jahre später 
von der Zahlung. Auch Niers-
bach, damals für Medien und 
Marketing zuständig, sagt: Das 
Thema ist erst 2004/05 aufge-
taucht.

Anfang 2005 flogen Schmidt 
und Theo Zwanziger (für OK-Fi-
nanzen zuständig) nach Zürich, 
um Dreyfus um einen Verzicht 
auf die Rückzahlung zu bitten. 
Vergeblich. Erst im Sommer 
2015 will Niersbach „auf merk-
würdigen Umwegen“ erfahren 
haben, dass die Sache faul ist.

5. Kommt die Wahrheit je 
ans Licht?

Drei Hauptbetei l igte 
(Schwan, Dreyfus, Grondona) 
sind tot. Jetzt hängt vieles an 
Blatter und Beckenbauer.

Damals: Präsident des Organisations-Komitees (OK). 
Holte die WM nach Deutschland. Verabredete laut 

Niersbach 2002 in Zürich mit Fifa-Boss Sepp Blatter 
den Zuschuss über 250 Mio Franken (170 Mio Euro) ge-

gen eine Zahlung von 10 Mio Franken (6,7 Mio Euro).

Da
H
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Franz Beckenbauer (l.) 
arbeitete bis Juni 2011 
unter Sepp Blatter im 
Fifa-Exekutivkomitee. 

Hier erhält der „Kaiser“ 
2013 den Präsident-

schaftspreis der
Fifa für seine

Verdienste um
den Fußball

Foto: CHRISTOF KÖPSEL/
GETTY IMAGES

Damals: Geschäft sführender Vizepräsident
und OK-Pressechef sowie Mediendirektor

beim DFB. Weiß nach eigenen Angaben erst
seit Juni von der Brisanz der 6,7 Mio.

Damals: DFB-Schatzmeister und ab 2004
Präsident. Im OK verantwortlich für Finanzen,

Personal und Recht. Unterschrieb 2005 die
Rücküberweisung der 6,7 Mio von Robert

Louis-Dreyfus auf ein Fifa-Konto.

Damals: DFB-Generalsekretär. Im OK zuständig
für Turnier-Organisation, Logistik, Ticketing.
Ansprechpartner für die Fifa. Hat das OK nach

eigenen Angaben 2004 über die 6,7 Mio informiert.

Damals: PR-Unternehmer aus München.
Vertrauter von Beckenbauer und mit ihm treibende 
Kraft  beim Bewerbungsprozess. Trat im Juni 2003

als OK-Vizepräsident zurück, Zwanziger
 übernahm seine Aufgaben.

Heute: Bis 2011
Mitglied des Fifa-
Exekutivkomitees. 

Seitdem kein offi  ziel-
les Amt mehr.

Heute: DFB-Boss
und Mitglied in den 

Exekutivkomitees der 
Fifa und der Uefa.

Heute: Bis Mai
Mitglied im Fifa-
Exekutivkomitee, 

seitdem kein offi  ziel-
les Amt mehr.

Heute: Bis Oktober 
2013 DFB-Schatz-

meister, seitdem kein 
offi  zielles Amt mehr.

FRANZ BECKENBAUER (70)

WOLFGANG NIERSBACH (64)

THEO ZWANZIGER (70)

HORST R. SCHMIDT (73)

Heute: Kein offi  zi-
elles Amt. Arbeitete 
zuletzt u.a. für Aus-
traliens Bewerbung 
für die WM 2022.

FEDOR RADMANN (71)

DIE ROLLEN DER WM-MACHER

Die 5 wichtigsten Fragen zu den 6,7 Mio Euro



Liebe Leser!
Als Bond-Girl habe ich so was von Bock 
auf Bond! Den Film, nicht den 
Agenten… Mich schüttelt und rührt (in 
Bezug auf den neuen 007) nur einer: 
Christoph Waltz! Der 007-Mephisto, 
der Bond teufl isch gut das Leben zur 
Hölle machen wird. Was freue ich 
mich auf „ein wunderbar aufre-
gendes spektakuläres, fast 
opernhaft -irres 007-Abenteu-
er“, wie „The Guardian“ 
schreibt.
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Nur noch 003 Tage bis zur 
Weltpremiere des gigan-
tischsten James-Bond-
Films aller Zeiten „Spec-
tre“ (Deutschland-Start: 
5.11.). BILD enträtselt die 
7 Geheimnisse von 007.

GEHEIMNIS 001 
Hört Daniel Craig (47) 
mit James Bond auf?

Jein! Vielleicht! 
Er ist fix und fer-

tig! Schwere Knie-
Operation. Zwei Jahre 
Non-stop-Produktion. Ga-
ge ca. 20 Mio. mit gehei-
mer Gewinnbeteiligung. 
007 zu BILD: „Ich mach 
erst einmal lange, lange 
Urlaub. Ich weiß es selbst 
nicht. Ich müsste lügen!“ 
Er hat noch einen Ver-
trag für den nächsten, 25. 
Bond: „Wenn ich’s mach, 
dann wegen des Geldes!“

GEHEIMNIS 002 
Ist „Spectre“ der 

gigantischste Bond 
aller Zeiten?

Ja! 300 – 350 
Mio. Budget! 

450 Crew-Mitglie-
der. 2000 Statisten. 240 
Drehtage (mit Action-
Unit). Produzent Micha-
el G. Wilson zu BILD: 
„Die Eröffnungsszene 
in Mexiko-Stadt ist die 
gigantischste, die wir 
je hatten!“

GEHEIMNIS 003
Wer ist der Bösewicht?

Es ist ein 
G e i s t  a u s 

James’ verdräng-
ter Vergangenheit! Der 
„Spectre“-Boss Chris-
toph Waltz (2 Oscars) 
ist sein Stiefbruder (sie-
he Kasten rechts).

GEHEIMNIS 004
Trinkt Bond mehr Bier 

als Martini?
Ja, auch pri-

vat. „Heineken“ soll 45 
Mio. Dollar bezahlt ha-
ben. Wissenschaftler ha-
ben die Trinkgewohn-
heiten von 007 
analysiert: Er 
sei ein Trinker 
der Kategorie 3 mit ei-
ner Lebenserwartung 
von 56 Jahren. Genau-
so alt wurde 007-Erfin-
der Ian Fleming.

GEHEIMNIS 005
Hat Craig auf 5 Mio. 

Werbe-Gage verzichtet?
Die E -Mails 

von Sony wur-
den gehackt. An-

geblich hätte er 5 Mio. 
bekommen, wenn er im 
Film ein Sony-Handy be-
nutzt hätte.

GEHEIMNIS 006
Ist die Sex-Göttin 

Monica Bellucci (51!, 
spielt schwarze Witwe) 
das erotischste Bond-

Girl, das es je gab?
Hoffentlich! 

Sie zu BILD: 
„Daniel ist ein Gen-

tleman und Macho. Es 
war sofort Chemie da 

und es ist einfach toll, 
diesen Mann zu küssen.“ 

Er zu BILD: „Ich bin 
kein Kiss-and-Tell-
Mann!“ Sie: „Es 
war ein ekstati-
scher Moment.“

GEHEIMNIS 007
Wie hat James Bond 

Daniel Craig verändert?
Zu BILD: „Ich 

bin ein Fan. Er 
hat mein ganzen Le-

ben verändert. Ich mach 
das jetzt zehn Jahre. Er 
hat mir einen privilegier-

ten Lebensstil geschenkt 
und zahlt meine Rech-
nungen. Am Anfang war 
ich angespannt. Jetzt bin 
ich befreit!“ 

Er lebt auf dem Land 
bei New York. Ist seit vier 
Jahren mit Oscar-Star Ra-
chel Weisz (45) verheira-
tet. Seine Tochter (23) ist 
erwachsen. Er liebt sei-
nen Garten, alte Platten 
und seinen Lieblingsklub 
FC Liverpool (in der Nä-
he geboren). Sicher liebt 
er Klopp.

i i f h ll

7 SPECTREkuläre 
Fakten über den neuen

Fingerabdruck-Starter im Steuerrad

DER 
SPION, 
DEN WIR 
LIEBEN

Doppel-
Oscar-Star 
Christoph 
Waltz (59) 
schweigt 
über seine 
geheimnis-
volle Rolle. Er 
ist „Spectre“-
Gangster-

Boss Franz 
Oberhau-
ser. Sohn ei-
nes Skileh-
rers, der 
James Bond 
mit großge-
zogen hat. Er 
ist eine Art 
007-Mephis-
to: 
„Ich 
bin 
der 

Ursprung all 
deines Lei-
des.“ Er trägt 
Blofeld-Anzü-
ge und ist ein 
lächelnder 
Teufel. Dani-
el Craig zu 
BILD: „Chris-
toph ist groß-
artig! Er ist 

James 
Bond 

eben-
bür-
tig!“

eibt.   Ihre

und das Letzte-Seite-Team

Bond(s) Girl ist 
eine 

Lady!

SIE ist das 
älteste Bond-Girl 
der 007-Geschichte – und das mit Abstand sinn-
lichste: Italo-Beauty Monica Bellucci (51, zwei 
Kinder) versext als Bond-Lady Lucia Sciarra 007! 
Geheimnis ihrer waff enscheinpfl ichtigen Weiblich-
keit? 00Sport und 100 Prozent Genuss: „Ich gehe 
nie ins Fitness-Studio. Mein Rat: Iss gut, trink 
gut, hab guten Sex und lache viel“, so 
La bella Bellucci.

DDDoDoppel BoBBosss Franz Urs

Ist Oscar-Star 
Christoph Waltz 

besser als 
„Goldfinger“?

➚ „You Only Live 
Twice“ von Nan-
cy Sinatra – der 
BESTE Bond-
Song aller Zei-
ten!
➚ Gentleman al-
ter Schule sein 
– selbst Agenten 
halten Ladys die 
Tür auf!
➚ Den Sekre-
tärinnen mal 
„Danke!“ sagen 
– kein Laden 
läuft ohne Miss 
Money-
penny!

➘ 00-Interesse 
an 007 – Bond 
ist ein Must-See!
➘ Hipster-Hose 
und Jute-Tasche 
– MANN trägt 
Anzug und Smo-
king!
➘ Sich von Zu-
kunftsträumen 
verabschieden 
– Sag niemals 
nie!

Die heißesten Bond-Girls aller Zeiten

-TRAUMAUTO

007 fährt wieder den bri-
tischen Aston Martin (wie 
in „Goldfinger“). Es wur-
den extra zehn Stück nur 
für ihn gebaut – für ca. 24 
Millionen (unverkäuflich). 
Der DB10 hat eine Maß-

Karosserie aus Karbon, 
einen 4,7-Liter-V8-Motor. 
In 4,7 Sekunden auf 100. 
Das Steuerrad ist mit Fin-
gerabdruck-Startknopf 
und einem Flammenwer-
fer im Auspuff ausgestat-

tet. Der Super-Killer (Dave 
Bautista) fährt einen Ja-
guar C-X75 (800 000 Euro, 
ein Mix aus Bugatti und 
Toyota Prius) mit 2 Elek-
tro-Motoren. Es gibt nur 
250 Stück weltweit.

Gerührt, nicht 
geschüttelt? 
Oder umge-
kehrt? Egal. 
James Bond 
trank nämlich 
lieber Whisky.

In sämtlichen 
Ian-Fleming-Ro-
manen zusam-
mengerech-
net sind es 101 
Gläser Scotch – 
aber nur 19 Dry 
Martini.

Noch zwei 
Dinge, die drin-
gend der Aufklä-
rung bedürfen:
b Zur Figur 

des  James 
Bond inspi -
riert wurde Ian 
Fleming (†56, 
schrieb auch 
„Chitty Chitty 
Bang Bang“) 
durch eine rea-
le Person: Lord 
Lucan. Fleming 
erlebte den 
englischen Ade-
ligen einmal 
beim Glücks-
spiel. Lucan 
verspielte Hun-
derttausende 
Francs. In einer 
einzigen Nacht. 
Lucan brach-

te Jahre spä-
ter (1974) seine 
Frau um – und 
verschwand da-
nach spurlos.
b Auf den 

Namen James 
Bond … kam 
Fleming, weil 
er die Bücher 
des US-Vogel-
kundlers James 
Bond (†89, 
„Birds of the 
West Indies“) 
schätzte – und 
den Namen 
passend kurz 
und prägnant 
fand.    (AvS)

DIE BOND-AKTE 
– FACTS & FAKES

 In   &Out
Bond Spezial

Das große 

BOND-VOTING 

auf BILD
.DE

„Ich habe das für einen Witz gehalten – den schönsten Witz, der einer 50-jährigen Schauspielerin passieren kann“, sagt Bellucci zu ihrem Bond-
Girl-Engagement

Liebe ist …

…immer ein 
Quantum Trost.

James-Bond-
Standardwerk: 

„Vögel der Karibik“

Mittelpunkt 
eines spektaku-
lären Kriminal-

falls: Der 
„echte“ 

James Bond

Nix 
Martini! 
Whisky!

HALLE 
BERRY in 
„Stirb an 
einem an-
deren Tag“ 

(2002)

SOPHIE MARCEAU in 
„Die Welt ist 
nicht genug“ 

(1999)

BARBARA BACH in 
„Der Spion, der mich 

liebte“ (1977)

cURSULA 
ANDRESS 
in „James 

Bond – 
007 jagt 
Dr. No“ 
(1962)

KARIN 
DOR in „Man 

lebt nur zwei-
mal“ (1967)

llll

Fiesling 
Gert Fröbe 
in „Gold-
finger“ 
(1964) 

Neuer Boss für 
Bond! Nach 17 Jah-
ren hat Judi Dench 
(80) die Leitung des 
Geheimdienstes 
„MI6“ abgegeben – 
neuer „M“ ist Ral-

ph Fiennes (52). 
Passend dazu 
etabliert sich 
in „Spectre“ 
seine neue 

Assistentin: 
Naomi Har-

ris (39) spielt „Miss 
Moneypenny“! 
„Q“-Darsteller Ben 
Whishaw (35) ist 
dagegen fast ein 
alter Bond-Hase. 
Schon seit „Sky-
fall“ (2012) de-
signt er für 007 
geniale Geheim-
waffen und 

Gadgets.

cHONOR 
BLACKMAN 
in „Gold-
finger“ 
(1964)
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Mexiko- 
Stadt: 007 
(mit Maske) 
und Estrel-
la (Stepha-
nie Sigman) 
tauchen in 
einer Pro-
zession am 
traditio-
nellen „Tag 
der Toten“ 
unter

Daniel Craig 
stürmt mit 
gezogener 
Waffe die 

Schneeland-
schaft der 

österreichi-
schen Alpen

Eisblaue 
Augen und 
gestählter 
Kampfkör-
per: Zum 

vierten Mal 
spielt Daniel 

Craig 007

Gadget
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NAOMI HARRIS 
ist die neue „Eve 

Moneypenny“ 

JUDI DENCH 
war 1995 bis 
2012 Bonds 
Chefin „M“

RALPH 
FIENNES (l.)

tritt als 
„M“ in Denchs 

Fußstapfen

❶ SEAN CONNERY 1964 vor 
seinem Aston Martin DB5 

aus „Goldfinger“

❷ Der Lotus Esprit von 
ROGER MOORE aus „Der Spion, 

der mich liebte“ verwandelt sich 
auf Knopfdruck in ein U-Boot

❸ In „Die Welt ist nicht genug“ 
fährt PIERCE BROSNAN 1999 

einen BMW Z8

❹ Bond meets Ente: „In tödlicher 
Mission“ fährt ROGER MOORE 
kurzzeitig einen Citroën 2CV

❺ Der Aston Martin DBS V12 
aus „Ein Quantum Trost“ mit 

DANIEL CRAIG

Die coolsten 
Bond-Mobile

SAMANTHA BOND spielte 
von 1995 bis 2002 „Miss 

Moneypenny“
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DAS ist der neue Cast um 007!
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Was führt Franz 
Oberhauser (Christoph 
Waltz) im Schilde? 
Das fragt sich wohl 
auch Madeleine 
Swann (Léa Seydoux)

Deutschland am Sonntag –
BILD am SONNTAG

Bonusaktion
von BILD am SONNTAG:

jetzt Gutscheinheft sichern!

NEU! N
ur

für be
grenz

te

Zeit.


